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Laser in der Zahnmedizin:
Heilen mit der Kraft des Lichtes
Seit vielen Jahren verwenden wir Lasergeräte im Alltag. Das
bekannteste Beispiel dafür ist wohl ein CD- oder DVD-Wieder-
gabegerät, so wie es jeder von uns zu Hause hat. Mittlerweile hat
sich diese Technologie auch in der Zahnheilkunde bewährt.
Doch was ist eigentlich ein Laser?
Die Bezeichnung Laser ist ein Akronym und bedeutet: Light
Amplification by Stimulated Emission of Radiation. Gemeint damit
ist nichts anderes, als das Licht einer bestimmten Farbe und Wel-
lenlänge, das durch spezielle Prismen gebündelt wird. Dadurch
erhält der LASER auch seine ganz speziellen Eigenschaften.

Sanft und effektiv
Zahlreiche Therapien können heutzutage schmerzarm, schonend
und effektiv mit dem Laser durchgeführt werden. Besonders
bewährt hat sich dabei der sogenannte Diodenlaser. Seine Anwen-
dungsgebiete umfassen nahezu alle Bereiche der modernen Zahn-
heilkunde

Wurzelkanalbehandlungen
Immer wieder kommt es vor, dass herkömmliche Behandlungs-
methoden bei der Desinfektion von stark entzündeten Wurzel-
kanälen versagen. Bakterienresistenzen und unzulängliche Berei-
che in den verzweigten Zahnwurzeln verhindern eine effektive
Sterilisation der keimbefallenen Nischen. Infolgedessen schlagen
die Versuche, einen entzündeten Zahn zu erhalten, fehl. Der Dio-
denlaser entkeimt die Zähne im Inneren der Wurzelkanäle und
erhöht auf diese Weise die Erfolgsaussichten von Wurzelkanal-
behandlungen enorm.

Behandlungen der Zahnfleischentzündungen
Hierbei wird der Laser ergänzend zur Reinigung der Wurzelober-
fläche bei Parodontitisbehandlungen eingesetzt. Gerade da, wo
konventionelle Metallinstrumente nicht ausreichen, schafft das
Laserlicht eine schonende Entfernung der schädlichen Bakterien.
Das erhöht den Behandlungserfolg und beschleunigt die Heilung.
Das verletzte Gewebe verschließt der Laser sofort wieder,
wodurch die Lasertherapie schonender und schmerzärmer als
andere Verfahren ist.

Behandlung der Mundschleimhaut
Kleine Aphten oder schmerzhafte Verletzungen der Mund-
schleimhäute werden mit dem Laser blutarm und schonend desin-
fiziert und versiegelt. Der Heilungsverlauf findet schneller und
schmerzärmer statt. 

Hierzu eignet sich der Diodenlaser besonders gut:
Laserlicht wird an dunklen, von Bakterien befallenen Bereichen
stärker absorbiert, als an der hellen Zahnoberfläche, so können
die Keime gezielt zerstört werden. Durch den breiten Austritts-
winkel des Laserlichts von 120° werden auch tief versteckte
Bereiche erreicht, die mit den mechanischen Instrumenten nicht
erfasst werden können. 

Weichteilchirurgie im intraoralen Bereich
Kleine chirurgische Eingriffe, wie zum Beispiel das Trennen
von Lippenbändchen, gelingen mit einem Laser nahezu
schmerzfrei und ohne Blut. Nahtentfernung, Nachblutungen
oder postoperative Beschwerden werden dadurch deutlich
minimiert. 

Desensibilisierung überempfindlicher Zähne
Schmerzhafte Überempfindlichkeit der Zähne auf Kalt und
Heiß wird zumeist durch die offenen Dentinkanälchen der
Zähne verursacht. diese leiten äußere Reize direkt an den
Nerv. Bei der Desensibilisierung der überempfindlichen Zahn-
flächen werden diese kleinen Kanälchen durch Bestrahlung
mit einem Laser versiegelt. Die Behandlung ist für Patienten
schmerzfrei und die Wirkung hält länger an, als bei anderen
Behandlungsmethoden. 

Implantatreinigung mit Laser
Zahnimplantate haben eine stark angeraute Oberfläche, um
eine optimale Einheilung in den Knochen zu erreichen. Leider
setzen sich an diesen Stellen sehr gern Bakterien fest. Eine
effektive Desinfektion der tiefliegenden Bereiche mit konven-
tionellen Instrumenten ist extrem schwierig, da die raue Struk-
tur mechanische Dekontamination unmöglich macht. Aus die-
sem Grund eignet sich ein modernes Lasergerät ideal zur Rei-
nigung der versteckten Nischen. Es gelingt sogar Implantate
zu reinigen, ohne die Oberflächenstruktur oder das umliegen-
de Gewebe zu verletzen. 

Biostimulation
Zahlreiche wissenschaftliche Studien belegen, dass Laser
bestimmter Wellenlängen stimulierende Effekte auf Körper-
zellen haben. Die Anwendungsbereiche sind vielfältig.
Schmerzlinderung, schnellere Wundheilung, Behandlung aku-
ter Entzündungen. Das Ergebnis ist eine kürzere Heilphase
verbunden mit einer schonenderen Behandlung.

Gern können Sie sich auch mit Ihrer persönlichen Frage an uns
wenden.

Bis dahin verbleiben wir mit freundlichen Grüßen©
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+++ Stadtwerke Ulm fördern mit SWU2go den Ausbau der Elektromobilität in Gögglin-

gen und Unterweiler. Sie stellen je ein Fahrzeug und Ladesäule in Gögglingen auf dem

Riedlen-Parkplatz auf, in Unterweiler auf dem Parkplatz beim Dorfplatz. +++ Vogel-

paradies Wiblinger Friedhof: 10 Vogelnistkästen hat der BUND am 23. Februar 2019

gereinigt und wieder aufgehängt. Im Auwald an der Weihung waren es 13 Nistkästen –

überwiegend bei der Marienkapelle am Binsenweiher. +++ Vor dem Start der Bauvor-

haben „Im Wiblinger Hart“ und Kemptener Straße“ in Wiblingen wurden 18 Großbäume

erfolgreich verpflanzt. +++

+ + +  N E W S -T I C K E R + + +

Einladung zur RPG-Sitzung
am Donnerstag, 21. März 2019, 19 Uhr im 
Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Die Regionale Planungsgruppe Wiblingen (RPG) ist eine Interessen-
vertretung von Bürgerinnen und Bürgern, die sich zum Ziel gesetzt
hat, die Lebensqualität im Stadtteil Wiblingen zu verbessern. Die
RPG bildet die Schnittstelle zwischen Bürgern und Stadtverwaltung. 
Die RPG-Mitglieder arbeiten projektgebunden, beschäftigen sich
aber auch mit der konzeptionellen Weiterentwicklung des Stadtteils. 
Zu den öffentlichen Sitzungen sind alle eingeladen, die sich über
Anliegen und Projekte im Stadtteil informieren und zur Verbesse-
rung der Lebensqualität beitragen möchten.

Über Neuigkeiten aus dem Ulmer Stadtrat berichten die Wiblinger
Gemeinderatsmitglieder.

Informationen bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Telefon
161-5037 oder E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

WIBLINGEN
RPG
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V E R A N S T A LT U N G E N  

Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Film ab bei Zachäus
im Evang. Gemeindezentrum Zachäus am Tannenplatz

Beginn 20 Uhr. Eintritt frei. Spende
erbeten

Freitag, 8. März 2019,
„Die Göttliche Ordnung“ 

ein humorvol-
les Drama
über die
junge Haus-
frau Nora, die
sich Anfang
der siebziger
Jahre für das
Frauenwahl-
recht in der
Schweiz ein-
setzt und

damit einen Aufstand in ihrem klei-
nen Dorf im Appenzeller Land aus-
löst.

Vorschau: Freitag, 12. April
2019, „Den Himmel gibt‘s
echt!“.
Ein kleiner Junge erzählt seinen
Eltern nach einer Nahtod-Erfahrung
vom Himmel. 

Winter ade …

Funkenfeuer im Ulmer Süden
Am Wochenende nach Aschermittwoch werden in den Gemeinden
im Ulmer Süden wieder die Funkenfeuer angezündet mit der löb-
lichen Absicht, den kalten Winter zu vertreiben.
Ein Privileg der Feuerwehren
In der Regel sind die Funkenfeuer ein Privileg der örtlichen Feuer-
wehren, die trockenes Plattenholz und die Christbäume des ver-
gangenen Weihnachtsfestes aufschichten mit genau berechneten
Lufträumen dazwischen, damit die Flammen gleichmäßig hoch-
schlagen und weit im Land gesehen werden. Mit trockenem Stroh
wird das Feuer am Fuß des Holzstoßes entzündet – was bei feuch-
ter Witterung gar nicht so einfach ist.
Heiße Bewirtung
Für die erwarteten zahlreichen Gäste gibt es an den Funkenplätzen
heiße Getränke wie Kinderpunsch und Glühwein; Schmankerl vom
Grill runden das Spektakel ab, und mancherorts spielt die Musik
dazu.

In Unterweiler fackelt die Nar-
renzunft Boggaraule am
Samstag, 9. März 2019, um 18.30
Uhr den Holzstoß an. Zum Fackelzug
trifft man sich bei Einbruch der Dun-
kelheit mit einer Musikgruppe am
Unterweiler Rathaus.
Die Freiwillige Feuerwehr Don-
austetten zündet das Funkenfeuer
am Samstag, 9. März 2019, um 18
Uhr beim alten Sportplatz in Don-
austetten an. Der Fackelzug startet
zu Beginn der Dunkelheit beim
Friedhof Donaustetten.

Oben an der alten Steige entzündet die Feuerwehr Illerkirch-
berg am Samstag, 9. März 2019, um 18 Uhr das Funkenfeuer. Auch
hier werden die Zuschauer bewirtet. Tassen für Getränke sollten
mitgebracht werden.

Christa Kuisl

Kath. und Evang. Kirchengemeinden Wiblin-
gen und Kath. Erwachsenenbildung keb

Ökumenischer Frauentreff 
Wiblingen
Einmal im Monat treffen sich Frauen jedes Alters am Montagmorgen
von 9 bis 11 Uhr im Wiblinger Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21,
zum Gedankenaustausch oder zum geselligen Zusammensein. Teil-
nahmebeitrag 4,50 Euro.

■■    11. März 2019: Bald ist es Frühling
Die Referentin Doris Berdzentis, Abensberg, ist Sitz- und Erleb-
nistanzleiterin. Sie möchte mit den teilnehmenden Frauen
beschwingt und tanzend in den Frühling starten. Tücher, Hölzer und
die Musik bringt sie mit; Hände, Füße und ein Lächeln sind beizu-
steuern.
■■    8. April 2019: Maria Magdalena – Die Kronzeugin der
Auferstehung
Maria aus Magdala war die erste Zeugin von Tod und Auferstehung
Jesu. Für die frühen Christen spielte sie eine wichtige Rolle und
wurde „Apostelin der Apostel“ genannt. Wer war diese Frau? Und
warum geriet sie später in den zweifelhaften Ruf einer Sünderin?
Dr. Oliver Schütz, Theologe und Historiker, Leiter der keb Ulm, hat
Informationen und Bilder einer faszinierenden Persönlichkeit
zusammengetragen.

Kontakt: Angelika Uhlmann, E-Mail: auhlmann1@freenet.de
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Finanzierung ist gefährdet – was tun?
Nie mehr Miete zahlen und ein echtes zu Hause: Mit den eigenen
vier Wänden erfüllen sich viele ihren Lebenstraum. Manchmal aber
hält das Leben unliebsame Überraschungen bereit, die diesen
Traum zum Platzen bringen können.
Was dann? Hilfe findet man u.a. Schuldnerberatung der regiona-
len Verbraucherzentrale. Arbeitslosigkeit ist neben der Trennung
vom Partner der häufigste Grund für Schwierigkeiten beim Haus-
kredit. Sobald man weiß, dass man nicht mehr zahlen kann, sollte
man aktiv auf seine Bank zugehen, denn nichts ist schlimmer als
den Kopf in den Sand zu stecken und die fälligen Raten einfach nicht
mehr zu bezahlen. Im schlimmsten Fall droht die Zwangsversteige-
rung des Hauses und möglicherweise sogar eine Privatinsolvenz.
„Besser handeln als behandelt werden“, sagt ein allgemeines
Sprichwort aus der Wirtschaft. Es ist anzuraten, das persönliche
Gespräch mit dem zuständigen Bankberater zu suchen – und zwar
möglichst bevor man mit den Raten in Verzug kommt. Wer offen auf
seine Hausbank zugeht, kann häufig in der Regel mit Kooperations-
bereitschaft rechnen. Die Banken sind nicht grundsätzlich heiß dar-
auf, Zwangsmaßnahmen einzuleiten, weil das für sie auch Mühen
und Kosten verursacht.
Man sollte mit offenen Karten spielen und der Bank zu erklären,
warum man den Kredit nicht mehr bedienen kann. Besteht die Aus-
sicht, dass der finanzielle Engpass nur vorübergehend ist, kann die
Bank die Tilgungsraten senken oder aussetzen, sodass die Bela-
stung kurzfristig sinkt. Auch die Stundung der Raten ist manchmal
möglich.
Die Lösung kann auch darin bestehen, das Haus zu verkaufen. In
diesem Fall ist es wichtig, dass dies nicht durch eine Zwangsver-
steigerung passiert. Denn dadurch lassen sich meist deutlich
geringere Preise erzielen als bei einem regulären Verkauf. Zudem
wird die Zwangsversteigerung bei der Schufa vermerkt, sodass es
extrem schwierig wird, künftig erneut einen Kredit zu bekommen.
In der Regel gewähren die Banken ein halbes Jahr Aufschub, um
einen Käufer zu finden.

I M M O B I L I E N - N E W S

Ist der mit dem Hausverkauf erzielte Erlös geringer als die Schuld
bei der Bank, muss der Schuldner trotzdem auch die Differenz
zurückzahlen. Selbst auf sein Einkommen kann die Bank bis zu
bestimmten Grenzen zurückgreifen. Ist abzusehen, dass der Kredit
nicht innerhalb der nächsten Jahre zurückgezahlt werden kann,
bleibt als letzter Ausweg die Privatinsolvenz. Nach sieben Jah-
ren wird hier die Restschuld erlassen. Allerdings sinkt der Schufa-
Wert so tief, dass man wohl schwer irgendwo einen Kredit
bekommt.
Ist die Hausfinanzierung tatsächlich nicht mehr zu retten, sollte man
die Abrechnung der Bank genau kontrollieren. Denn für geplatzte
Immobilienkredite berechnen die Institute teilweise mehr Gebühren
als ihnen zustehen. Anfang 2015 verhandelte der Bundesgerichts-
hof den Fall einer Familie aus Nordrhein-Westfalen. Die Familie
konnte den Hauskredit nicht mehr bedienen, sodass die Bank das
Darlehen kündigte. Zusätzlich zur Restschuld verlangte das Geld-
institut noch Verzugszinsen und eine Vorfälligkeitsentschädigung.
In der mündlichen Verhandlung ließ das Gericht aber erkennen,
dass zumindest der letzte Posten auf der Rechnung nicht in Ord-
nung sei. Daraufhin erließ die Bank diesen.

Ihr Stefan Schmidt  
Schmidt Immobilien GmbH 
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Evang. Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Treffpunkt Erwachsenenbildung
Halbjahresthema „Ich verzichte“

„Klosterleben – ich verzichte und habe doch alles“. Diskus-
sionsabend am Dienstag, 12. März 2019, 19.30 Uhr
St. Ida-Haus Oberkirchberg, St. Ida-Straße 1
Mit Schwester Marzalla von den Vinzentinerinnen in Untermarchtal
gehen die Teilnehmerinnen und Teilnehmer der Frage nach, wie es
sich in der klösterlichen Lebensform lebt.
Vorschau: 9. April, 19.30 Uhr, Zachäus am Tannenplatz: 
Klimafasten – Zwischen Verzicht und fröhlichem Experi-
mentieren. Mit Carmen Ketterl, Beauftragte für Nachhaltigkeit an
der Evang. Akademie Bad Boll.

Meditativer Tanz
Donnerstag, 28. März 2019, 19.30 Uhr Riedlenhaus 
Gögglingen-Donaustetten
Tanz in den Frühling mit Andrea Schmid, Tanzleiterin. Neue Mittän-
zerinnen und Mittänzer sind willkommen – neues Jahr, neue Chan-
ce. Vorkenntnisse sind nicht erforderlich.
www.evang-kirche-wiblingen.de/gemeinden-kontakte/illerkirchberg

Frauenfußballabteilung im
SSG Ulm 99

12. Künstlermarkt
Sonntag, 17. März 2019, von 10 Uhr
bis 17 Uhr Sportzentrum Halde, 
Bertholdstraße 90 in Ulm-Gögglingen

Hobby-Künstlerinnen und -Künstler aus der
Region bieten wieder eine große Auswahl an
schönen Dingen an:
Filzaccessoires, Schmuck, Oster- und Früh-
lings-Deko,
Bilder, Holz- und Betonarbeiten und vieles
mehr.
Die Fußball-Damen verwöhnen die Besucherin-
nen und Besucher mit Kuchen, Waffeln, beleg-
ten Brötchen, Kaffee, Sekt und Flammkuchen
und laden zum gemütlichen Verweilen ein.

SSG Ulm 99

V E R A N S T A LT U N G E N  

GT – GenerationenTreff Ulm/NU, Gruppe Wiblingen

Frühlingslieder-Singen
mit Maria Stephany und ihrer Flötengruppe am 
Donnerstag, 21. März 2019, 16 Uhr im Wiblinger 
Bürgerzentrum am Tannenplatz

„Kann man den Frühling herbei singen?“ „Man kann‘s ja mal versu-
chen“ – sagen die sechs Flötistinnen, die unter der Leitung von
Maria Stephany drei- bis sechsstimmig konzertieren und zur Akkor-
deonbegleitung von Heinz Schmid zum Mitsingen einladen.
Es sind alle willkommen, die Freude an Musik haben und mitsingen
wollen, wenn es heißt „Komm, lieber Mai und mache die Bäume
wieder grün!“ ck 

CDU-Stadtteilverband Ulm–Donaustetten/Gögglingen/
Unterweiler

Rädlesmarkt
am Samstag, 30. März 2019, von 
10 Uhr bis 11 Uhr in der Riedlenhalle
Gögglingen 

Der jährliche Rädlesmarkt des CDU-Stadtverbandes bietet eine gute
Möglichkeit, gebrauchte Fahrräder für Kinder, Jugendliche und
Erwachsene sowie Mountainbikes, Anhänger, Dreiräder, Roller, Ska-
teboards, Inlineskates, Hoverboards und alles, was Räder hat, zu
verkaufen und neue Besitzer damit glücklich zu machen. Käufer
haben hier Gelegenheit, die meist gut erhaltenen Fahrgeräte preis-
wert zu erwerben.
Der Allgemeine Deutsche Fahrrad-Club (ADFC) wird mit einem
Stand vertreten sein und für die Beratung der Besucher zur Verfü-
gung stehen.
Der Verkauf beginnt um 10 Uhr. Die Verkäufer haben ab 9.30 Uhr
Zutritt zur Halle. Die Verkäufer zahlen zur Deckung der Kosten eine
Standmiete von 3 €; für interessierte Käufer ist der Eintritt kosten-
los. G. Schürger, R. Walter

Patchworkgruppe Staiger Heinzelfrauen

Patchwork-Ausstellung
am Wochenende 22., 23. und 24. März 2019 im 
ehemaligen Rathaus in Staig

Geöffnet: Freitag Vernissage 19 Uhr,
Samstag und Sonntag 10 bis 18 Uhr.

Zur Ausstellung werden etwa 100
Quilts kommen – das sind Patchwork-
Arbeiten, die in den vergangenen drei
Jahren von den 24 Gruppenmitglie-
dern hergestellt wurden.
Die Patchworkgruppe Staiger Heinzel-
frauen trifft sich seit sechs Jahren
jeden zweiten Montag im Monat um

19 Uhr im alten Rathaus in Staig zum Austausch und Nähen. 
■■    Verlosung für gute Zwecke
Bei jeder Ausstellung findet eine Verlosung statt. Der Erlös aus Ver-
losung und Kuchenverkauf geht in diesem Jahr je zur Hälfte an Auf-
schnaufhaus Ulm e. V. und Frauen helfen Frauen e. V. in Ulm. Die
Gewinne für die Verlosung haben die Heinzelfrauen selbst genäht.
Die Hauptpreise sind zwei große Gemeinschaftsquilts. 
■■    Herzkissen für das Hospiz in Biberach
Für den Verein „intensiv pflegebedürftige Kinder“ in Ulm werden
Frühchendecken mit Kissen genäht und gespendet. Auch das Hospiz
im Haus Maria in Biberach wird bedacht; in diesem Jahr haben die
Heinzelfrauen 100 Herzkissen genäht, die sie spenden werden.

Maria Fritz
■ Kontakt: Rese Pratzwich, Telefon (07356) 3774, 
E-Mail: rese@rese-pratzwich.de

E-Bike Testdays
jeden Samstag im März von 10-16 Uhr

BIKE SHOP | E-BIKE VERLEIH
Hauptstraße 42 | Unterkirchberg
Mobil: 0173 4929641 | Tel. 07346 4459517
info@service4bikes.de | www.service4bikes.de

Öffnungszeiten:
Mi + Fr 16.00-19.00 Uhr
Sa 9.00-13.00 Uhr

Inh. Roberto
Da Costa Meira

UNSER BESTSELLER!
Simplon Chenoa Uni nur 18,2 kg
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Bürgerzentrum Wiblingen

Ostermarkt 2019
am Sonntag, 31. März 2019, von 13 bis 17 Uhr 
im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Der Wiblinger Ostermarkt überrascht jedes Jahr wieder mit
farbenprächtigen Variationen zum Thema Oster- und Früh-
lingsschmuck und verzierten Eiern sowie mit neuen Ideen für Holz-
und Töpferwaren, Skulpturen und Modeschmuck. Kunsthandwerker
und Hobby-Künstler aus der Region bieten außerdem auf liebevoll
dekorierten Tischen selbst hergestellte Naturseifen, Seidentücher,
Bilder, Allerlei aus Filz sowie Gestricktes, Gehäkeltes, Genähtes,
Grußkarten und Geschenkartikel an.
■■    Kreativ-Markt
Nuriye Dogan zeigt, was man mit geschickten Händen aus Wolle,
Textilien und Papier herstellen kann. Es gibt laufend Anleitungen

zum Sticken, Trockenfilzen, Serviettentechnik,
Papierfalttechnik und Herstellung von Sitz-
kissen und Bezügen aus gehäkelten Garnen.
■■    Kaffee und Kuchen oder Brezeln
genießen
Zum Ostermarkt gehört auch der Besuch im
Bürgertreff-Café, in dem Kuchen und Torten

angeboten werden, die von den Ausstellerinnen und Ausstellern
gebacken und gespendet werden. Auf diese Weise entrichten sie
bargeldlos ihre Standmiete – eine erprobte Idee, die den Beifall der
Gäste findet.
Für die Kinder gibt es eine Spielecke. Der Eintritt ist frei.
■■    Informationen
Wer sich als Aussteller noch am Ostermarkt beteiligen möchte, kann
sich anmelden bei Stadtteilkoordinatorin Birgit Wegele-Hehl, Telefon
(0731) 161-5037 oder unter E-Mail b.wegele-hehl@ulm.de.

Christa Kuisl

Flohmarkt-Team 
Schnürpflingen

26. Flohmarkt

“Rund um 
den Haushalt“
am Samstag, 6. April 2019,
von 13 Uhr bis 15 Uhr

Weihungstalhalle 
Schnürpflingen

„Keine Blu-
men- und
Übertöpfe!“ –
aber sonst
findet sich
fast alles auf

dem Flohmarkt, was im Haushalt
nötig und nützlich ist – von Auf-
laufform bis Zeitungsständer, dazu
Backformen, Tupperware, Klein-
Elektronik und Werkzeug aller Art,
Vasen, Gläser, Geschirr, Becher,
Dekorationsartikel, Spielzeug,
Fahrräder, Gardinen, Kleinmöbel
und Bücher.
■■    Verkaufsnummern
bei Frau Göringer, Telefon (07346)
920439, Nr. 1 bis 60;
bei Frau Klaus, Telefon (07346)
922016, ab Nr. 61.
■■    Annahme der Waren
Samstag, 6. April, von 9 bis 
10.30 Uhr;
Rückgabe und Abrechnung
Samstag von 18 bis 19 Uhr.
Es wird eine Gebühr von 1 € pro
Verkaufsnummer erhoben. 20 %
des Verkaufserlöses werden für
gemeinnützige Zwecke verwen-
det.
■■    Kaffee & Kuchen
Die Besucherinnen und Besucher
können ihre Einkaufstour bei Kaf-
fee und Kuchen beschließen oder
Kuchen mitnehmen zum Familien-
Kaffee daheim.

Alexander Göringer, Flohmarkt-
Team
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V E R A N S T A LT U N G E N  

Donau-Schwäbische Tanz- und Trachtengruppe

Fisch- und Hühnergulasch-Essen
am Samstag, 6. April 2019, ab 18 Uhr, im Wiblinger
Bürgerzentrum am Tannenplatz

„Wer‘s noch nie probiert hat, weiß nicht, was ihm ent-
gangen ist!“ – sagen die Donauschwaben und laden
ein zu ihrem traditionellen Fisch- und Hühnergulasch-
Essen, mit dem sie traditionsgemäß die vorösterliche
Fastenzeit beenden. 
Gekocht wird wie in alten Zeiten über‘m offenen Feuer

– in großen Kesseln das Hühnergulasch, in den kleineren die Fische
mit den entsprechenden Zutaten und Gewürzen.

■■    Wenn Männer den Kochlöffel führen
Wer Lust hat, kann den Köchen zuschauen und sich Appetit holen,
wenn sie auf der Wiese vor dem Wiblinger Bürgerzentrum die Feuer
hüten und die Speisen garen. Es sind ausschließlich die Männer, die
sich als Köche betätigen, weil sie – wie sie sagen – sowohl vom
einen wie vom anderen am meisten verstehen.
Hundert bis hundertzwanzig Portionen kommen je nach angemelde-
ter Gästezahl im Lauf des Abends auf die Tische im Wiblinger Bür-
gerzentrum am Tannenplatz.
■■    Tracht und Tänze gehören dazu
Im Kulturprogramm des Festabends werden traditionelle Tänze der
Donauschwäbischen Trachtengruppe gezeigt. Zum allgemeinen
Tanz spielen die Stammtisch-Musikanten auf.
Anmeldung
Telefonische Anmeldung zum Essen ist erforderlich bis 1. April 2019
unter Telefon 0731 482233 bei Ulrike Schiebli.

Kirchengemeinde 
St. Martin Wiblingen
Sonderführung 
im Kloster Wiblingen

„In der Stille 
der Nacht“ 

Samstag, 6. April 2019, 19 Uhr

Die Kirchengemeinde St. Martin lädt zur Sonderführung im Kloster
Wiblingen ein.
Im stimmungsvollen Licht von Fackeln, Kerzen und Taschenlam-
pen erlebt man die nächtlichen Räume der ehemaligen Benedik-
tinerabtei ganz anders. Der plastische Schmuck und die Malereien
der barocken Räume erwachen zum Leben im Spiel zwischen Licht
und Schatten. Bei dieser beliebten Führung geht der Weg vom
fackelbeleuchteten Hof in den Gästetrakt des Klosters und das
Haupttreppenhaus bis in den Bibliothekssaal.

35 Teilnehmer können an der Führung teilnehmen. Anmeldung ist
ab dem 11. März 2019 im Pfarrbüro St. Martin möglich. 
Telefon 0731 41223 oder stmartin.ulm@drs.de. Teilnehmerbeitrag
4 Euro. Wenn möglich, bitte Taschenlampen mitbringen.

Für die Kirchengemeinde St. Martin Klaus Ungerer

Vorschau
■■    Blut spenden beim
Roten Kreuz Donners-
tag, 25. April 2019, von
15.30 Uhr bis 19.30 Uhr
im Wiblinger Bürgerzen-
trum am Tannenplatz,
Buchauer Straße 12.

■■    TV Wiblingen, 
Tennisabteilung:
Saisoneröffnung mit
Schleifchen-Turnier am
Sa. 4. Mai ab 10 Uhr
auf der Tennisanlage
beim Binsenweiher 
Wiblingen.

■■    Entsorgungs-
betriebe Ulm:
WarenTauschTage 
in Wiblingen am 
10./11. Mai 2019 im
Foyer und Saal der
Kirchengemeinde 
St. Franziskus, Buchauer
Straße 16.

Das Garten-Bau-Team

Botanic Power
Slobby (Slobodan Lugonjic)
Kemptener Str. 44 · Wiblingen

Mobil: 0157 / 53 677 487
Telefon: 0731 / 47913

slobodan-lugonjic@t-online.de

Arbeiten in und am Haus
Hausmeisterservice
Rasenmähen
Hecken- und Baumschnitt
Baumfällarbeiten
Neubepflanzung
Plattenarbeiten
Unratabfuhr
Entrümpelungen
Umzugshilfe
Raumausstattung
Reinigungsdienst
(Fensterreinigung +
diverse Reinigungsarbeiten)

Ausgabe_2_Maerz_2019_Druck.qxd  04.03.19  15:38  Seite 8



WIBLINGEN aktuell 2/2019 9

Wiblinger Kantorei

Klavierabend mit Thomas Weber
am Samstag, 23. März 2019, 19 Uhr im Gemeinde-
zentrum Zachäus am Tannenplatz, Buchauer Straße 14

Seit der Freiburger Pianist Thomas Weber 2012 in einem denk-
würdigen Konzert mit sämtlichen 24 Chopin-Préludes seine eminen-
te Virtuosität unter Beweis stellte, hat er in Ulm so etwas wie eine
Fangemeinde.

Auch 2019 konnte er wieder für einen
Abstecher nach Wiblingen gewonnen
werden. Am frisch renovierten Flügel wird
er u. a. die E-Dur-Sonate von Beethoven
spielen sowie Robert Schumanns letzte
Klaviersonate g-Moll op. 22.

In diesem ungemein virtuosen Werk setzt
sich Schumann intensiv mit der Form der
klassischen Sonate auseinander, der er
ein romantisches Pendant gegenüberstel-

len möchte. Von leidenschaftlicher Sehnsucht über tänzerische Ele-
ganz bis zu feuriger Dynamik sind hier alle Zutaten der Klangspra-
che Schumanns vereint.
Konzertkarten zum Preis von 12 € (Schüler 8 €) gibt es an der
Abendkasse. Albrecht Schmid

Blasmusik Gögglingen-Donaustetten e. V.

Frühjahrskonzert
am Samstag, 6. April 2019, 
20 Uhr in der Riedlenhalle 
Gögglingen, Riedlenstraße 10

Das Konzert gestalten Swabian Brass
und die Blasmusik Gögglingen-Donau-
stetten.

VOXTETT-Benefizkonzert 
Sonntag, 7. April 2019, 18 Uhr
Bibliothekssaal Kloster Wiblingen 

Das Ulmer Voxtett, bestehend aus acht musikbegeisterten Sängerin-
nen und Sängern, präsentiert ein abwechslungsreiches Programm
mit Stücken von Pearsall und Leoni sowie zeitgenössischen Kompo-
nisten wie Gjeilo und Esenvalds.
Der Eintritt ist frei, eine Spende erwünscht zugunsten des Orgel-
baus in der Basilika St. Martin Wiblingen.

https://www.facebook.com/events/372080096967083/ 

K O N Z E R T E  

Reinigungskraft für (3 Personen)
in Wiblingen gesucht. 1 x wöchentlich 3 Stunden

(Anmeldung Haushaltsscheck) Tel. 0157 369 99 806

Privathaushalt
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Schlösser und Gärten Baden-Württemberg

Museum im Konventbau
Kloster Wiblingen, Schlossstraße 38

■■    Öffnungszeiten
Dienstag bis Sonntag und an Feiertagen von 10 Uhr bis 17 Uhr.
Sonderführungen nach Anmeldung: Kloster Wiblingen, Schlossstra-
ße 38, Telefon (0731) 502 89 75, E-Mail: info@kloster-wiblingen.de,
www.kloster-wiblingen.de. Treffpunkt Kassenraum im 2. Oberge-
schoss.
Sonderführungen
■■    24. März 2019, 15 Uhr: Barocke Engelsklänge – Augen-
und Ohrenschmaus im Benediktinerkloster.
Armut, Askese, Gehorsam – strenge Regeln bestimmten das Leben
der Mönche im Kloster Wiblingen. Zugleich aber umgab sie die
Schönheit des barocken Bibliothekssaals, der klassizistischen Kirche
und der eleganten Konventgebäude. Auch die Musik gehörte dazu
– von der gregorianischen Messe bis hin zur festlichen Barockmusik
wie sie der Wiblinger Mönch Benedikt Biechteler einst schuf.

■■    31. März 2019, 15 Uhr: Vier Baumeister und kein Ende –
Barocke Pracht in Wiblingen.
Vier Meister der Architektur, Christian Wiedemann, Johann Michael
Fischer, Johann Georg Specht und Januarius Zick, haben das Kloster
in Wiblingen von der Barockzeit bis hin zum Frühklassizismus

erbaut. An den Gebäuden kann man
die unterschiedlichen Stilmerkmale
erkennen. Trotz der langen Bauzeit
ist es gelungen, die Klosteranlage zu
einer Einheit zu verschmelzen.

■■    7. April 2019, 15 Uhr: Der
Maler Januarius Zick – sein
Leben und Wirken im Kloster Wib-
lingen. 
Licht und weit wirkt die Klosterkir-
che, in Weiß und Gold und hellen
Tönen ausgemalt von Januarius
Zick. 1778 wurde der Maler zum
„Bau- und Verzierungsdirektor“
ernannt und bestimmte so die
gesamte Ausstattung. Eine moderne
Kirche wollte der Abt: Der ehrgeizi-
ge Maler hatte das erkannt und mit
seinem Konzept den Konvent über-
zeugt.

■■    Dauerausstellung 
„In barocker Pracht“ – Das Wib-
linger Kloster in Lego-Bau-
weise.
Prachtstück und Mittelpunkt der
Lego-Klosteranlage ist die Kloster-
kirche, die sich im Maßstab 1:43
erstmals mit den zwei geplanten
barocken Türmen präsentiert, die
ihr in der Realität versagt geblieben
sind.

Wir suchen für unser kleines Praxisteam eine

Z
F

ahnmedizinische
achangestellte ( / )w m

Schwerpunkt: Assistenz & Prophylaxe

In oll-V oder eilzeitT
Gerne auch als Wiedereinsteigerin

Interesse? Wir freuen uns auf ihre Bewerbung

Zahnarztpraxis

Dr. Jochen Sillmann

Sporerstraße 2

89079 Ulm-Wiblingen

j.sillmann@web.de

Zahnarztpraxis
Dr. Jochen Sillmann

MALERMEISTER
THOMAS PROBST

Abteistraße 14
89079 Ulm
Telefon 0731/413 52
email:
info@malerprobst.de

- Malerarbeiten
- Tapezierarbeiten
- Lackierarbeiten
- kreative Techniken
- Betonkosmetik

wünscht farbenfrohe Frühlingsgrüße

Metalldachdeckung
Altbausanierung
Dachgaubenverkleidung

Feldstraße 13/1 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 / 41283

Inhaber Lukas Pustelnik

BAUSPENGLEREI

Kaminverwahrung
Kaminverkleidungen
Schneefanggitter

e.K.
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V E R E I N E   

Selbstverteidigungskurse
es sind noch Plätze frei!

■■    Selbstverteidigung für Teens
Montags von 18 bis 19 Uhr lernen Teens wie sie sich im Notfall –
etwa auf dem Heimweg im Dunkeln, an einsamen Plätzen oder im
Bus – gegen Übergriffe wehren können. Sie lernen Grenzen zu set-
zen, sich zu schützen und sich zu verteidigen.
■■    Selbstverteidigung für Frauen
Ebenfalls montags von 19 bis 20 Uhr findet der Kurs mit den glei-
chen Schwerpunkten statt. 
In beiden Kursen gibt es noch freie Plätze. Ein Einstieg ist jederzeit
möglich. Sie finden im Vereinszentrum des TV Wiblingen, Wiblinger
Ring 4, statt. 

Nähere Informationen und Anmeldung in der TV-Geschäftsstelle
Mo + Fr von 9 bis 12 Uhr und Do von 16 bis 19 Uhr. Telefon (0731)
41407, E-Mail: info@tv-wiblingen.de.

Städtepartnerschaftsverein Argenton/Wiblingen

Die Reise nach Argenton
vom 30. Mai bis 2. Juni 2019

Für die Mitglieder des Städtepartnerschaftsvereins Ulm-Wiblingen /
Argenton sur Creuse steht schon seit vielen Jahren ein Termin fest
im Kalender: am verlängerten Himmelfahrtswochenende trifft man
die Freundinnen und Freunde aus Frankreich. Nachdem diese im
vergangenen Jahr zu Besuch in Ulm waren, steht in diesem Jahr die
Reise nach Argenton auf dem Plan.
Die Unterbringung in Frankreich erfolgt privat in den Familien der
dortigen Vereinsmitglieder, die zu jeder Begegnung ein interessan-
tes Programm zusammenstellen.
Für die Reise nach Zentralfrankreich hat der Verein in Wiblingen
bereits einen Bus angemietet. Wenn es freie Plätze gibt, können
auch Nicht-Vereinsmitglieder gern an der Fahrt teilnehmen. Bei
Interesse wenden Sie sich bitte an die Schriftführerin des Vereins
(Petra Zöllner, 0160-8465416). Hier erhalten Sie alle weiteren Infor-
mationen.

Metzgerhans GmbH

48 1751

89079 Wiblingen
Telefon: 07 31·
www.metzgerhans.de

Buchauer Straße 6

Hubertusknacker
1,99„Das Biowürstle“100 g

€1 Ring Schwarzwurst 3,50ca. 450 g Stück

€

Fassaden-Check
Die Fassade eines Hauses ist ein Schutzschild

gegen alle Witterungseinflüsse.

Nach Ende der kalten Jahreszeit sollte
deshalb ein umfangreicher Check vom

Fachmann durchgeführt werden.

Ortsverband Ulm-Wiblingen

Jahreshauptversammlung
2019 mit Wahlen

Samstag, 30.03.19, 14 Uhr im Gemeindehaus Kapelle 
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V E R E I N E

SC Unterweiler 1949 e. V.

Kurse beim SCU
■■    Montags:
16.00 - 17.00 Uhr Leichtathletik für Kinder zwischen 6 und 
10 Jahren (Winter/Turnhalle, Sommer/Sportplatz) 
ÜL: Cornelia Elßner
19.00 - 20.00 Zumba Gold ÜL: Nadine Rade
20.00 - 21.00 Zumba Fitness ÜL: Nadine Rade

■■    Mittwochs:
09.30 - 10.30 Seniorenturnen ÜL: Jürgen Gruhler
14.00 - 15.00 Turnen für Kids 4-6 J. ÜL: Andrea Bunk
16.00 - 17.00 Bubenturnen 1.-4. Kl. ÜL: Valentin Papica
17.00 - 18.15 Mädchenturnen 1.-4. Kl. ÜL: Bettina und 

Verena Renz
18.30 - 19.45 Teenieturnen ab 5. Kl. ÜL: Verena Renz
19.00 - 20.00 Fit for Fun ÜL: Aline Schrof
20.00 - 21.00 Fit for ever ÜL: Rosi Schröm
20.00 - 21.00 Supertone Langhantel ÜL: Aline Schrof

■■    Donnerstags:
08.45 - 10.00 Yoga ÜL: Miriam Sirtmatsis
17.00 - 18.30 Bubenturnen 5.-8. Kl. ÜL: Valentin Papica
18.00 - 19.00 Flexibar ÜL: Rosi Schröm
19.00 - 20.00 Gesunder Rücken ÜL: Jürgen Gruhler
20.00 - 21.00 Pilates ÜL: Jürgen Gruhler

■■    Freitags:
15.00 - 16.00 Eltern-Kind-Turnen 1 - 4 J. ÜL: Martina Lotter
Anmeldungen sind in der Geschäftsstelle des SCU unter (07346)
5551 oder (07346) 924823 per Mail unter kontakt@
sc-unterweiler.de oder simone.zabel@2construct.de möglich.

Künstlerkreis Wiblinger Ring

Malen – am liebsten im Frühling
„Der Einstieg in einen neuen Malkurs wäre jetzt, in dieser schönen
Jahreszeit, bestimmt das Richtige“, findet Roswitha Fendt-Borgolte
und lädt ein zu einem Schnuppervormittag beim Künstlerkreis Wib-
linger Ring. 

Ab 25. März 2019 montags oder ab 27. März mittwochs treffen sich
Hobby-Künstlerinnen und -Künstler alle zwei Wochen von 9 Uhr bis
12 Uhr in den Räumen des Musikvereins Wiblingen, Wiblinger Ring
14, um miteinander zu malen, Erfahrungen auszutauschen und sich
gegenseitig zu inspirieren. Anmeldung erbeten.

■■    Kulturausflug – wer Lust hat, kann mitkommen
Der Kulturausflug der Künstlergemeinschaft geht dieses Jahr am 
21. Mai nach Würzburg. Es können gern auch Gäste mitfahren.
Für Fahrt, Stadtführung und Museumsführung sind 40 € zu entrich-
ten. Anmeldungen bis 30. April 2019 bei Roswitha Fendt Borgolte
Telefon 0731 46388 oder E-Mail heinzborgolte@kabelbw.de

Bei telefonischer Vorbestellung servieren wir Ihnen gerne Ihr
Mittagsgericht ohne Wartezeit!

P SICCOLO ALVATORE
DAL

Öffnungszeiten: 11.00 - 14.00 Uhr · 17.30 - 23.30 Uhr
Dienstag Ruhetag · Alle Gerichte auch zum Mitnehmen

dal Piccolo Salvatore
159 69 44

· Bockweg 14 · 89079 Ulm/Wiblingen
Tel./Fax 07 31 /

Gartenwirtschaft im Sommer · Nebenzimmer für besondere Anlässe
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K I R C H E weihungstraße 21/1
89079 ulm-wiblingen
telefon: 0731/ 41467

mail@steinmetz-schele.de

www.steinmetz-schele.de

Individuelle Grabmale
und Arbeiten aus Naturstein

Besuchen Sie uns – wir beraten Sie gerne!

telefax: 0731 / 940975-0

Kath. Kirchengemeinde St. Martin und St. Anton

Gemeindeversammlung 
Freitag, 5. April 2019, um 19 Uhr im Martinusheim
Wiblingen, Dreifaltigkeitsweg 21

■ Baustellenbesichtigung und Führung im neuen Kindergarten
und Jugendbereich.

■ Information zur Eröffnung und zur Konzeption des neuen 
Kindergartens.

■ Informationen des Orgelfördervereins zum Orgelprojekt „Neue
Hauptorgel Basilika St. Martin“.

■ Kirchengemeinderatswahl 2020: Kandidaten-Suche – 
ein Ausblick.

Anschließend ist Zeit für Fragen und Anregungen.
Dekan Ulrich Kloos, Klaus Ungerer, Kristina Altstadt, Christoph Esser

Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika

Bergmesse
am Samstag, 13. Juli 2019
auf der Alpe Mittelberg im 
Gunzesrieder Tal

Von der Alpe Mittelberg haben die
Wanderer einen gradiosen Blick ins Gunzesrieder Tal bis zum Grün-
ten, dem Wächter des Illertals, und auf die Nagelfluhkette.
■■    Anmeldungen und Programmvorschau
ab 1. März 2019 in den Pfarrämtern der Seelsorgeeinheit: 
St. Martin, Telefon (0731) 41223, stmartin.ulm@drs.de.
St. Franziskus, Telefon (0731) 401770, stfranziskus.ulm@drs.de.
Heilig Kreuz, Telefon (07305) 933944, Heiligkreuz.goegglingen@
drs.de. Bild und Text: Hans-Jürgen Greber

Kinder Helfen Kindern-Team (KHK) Gögglingen

Frische Zweige für Palmsträuße
Jedes Jahr vor Palmsonntag trifft sich das KHK-Team Gögglingen,
um Palmsträuße zu binden, die vor dem Gottesdienst am Palmsonn-
tag in Hl. Kreuz verkauft werden. Für die Sträuße benötigen sie
Buchsbaum, Thuja, Palmkätzchen und blühende Zweige.
Palmsonntag ist in diesem Jahr am 14. April
Die Palmsträuße werden vom 10. bis 12. April gebunden, und es soll-
ten möglichst frisch „geerntete“ Zweige sein. Die Binderinnen und Bin-
der bitten daher: „Verschieben Sie doch den Frühjahrsschnitt im Gar-
ten ein wenig bis Anfang April. Wir freuen uns, wenn Sie uns etwas
von Ihren Gartenschätzen abgeben, und bedanken uns sehr dafür“.
Wer Zweige spenden möchte, kann sich unter Telefon (07305) 23156
melden oder eine E-Mail schreiben an renate.babic@gmail.com.

Für das KHK Team Hl. Kreuz Gögglingen: Renate Babic

fotografie

PASSBILDER
ZUM SOFORT
MITNEHMEN!

Freundlich -

Zentral - Ebenerdig!

Nur 1 Gehminute vom

Dienstleistungszentrum!

Öffnungszeiten Pass-Studio bei der Postfiliale:

Pfullendorfer Straße 7 am Tannenplatz
Tel. 0731.14 391782 www.stephanie-duong.de

Bei Fragen helfe ich gerne weiter.

Montag 14-18 Uhr, Dienstag und Freitag jeweils
9-12 Uhr und 14-18 Uhr und nach Vereinbarung

-20%
bis 09. April 19

B
i-port.de

estellen Sie Ihre schönsten Bilder ganz bequem über
www. (Abholung bei Fotografie Duong)

Leinwände und ALLE
Fotowände (mit Magnet) z.B:
Leinwand

Fotowände

20x30 cm  statt   24,95 nur 15,96
60x80 cm  statt   69,95 nur 55,96
40x120cm statt 89,95 nur 71,96

10x15 cm statt 5,95 nur 4,76
30x45 cm statt 21,95 nur 17,56

20% auf ALLE

und viele
weitere Größen

m nal teer rimeis

s eibylle iferle
ulm

mühlstraße 12
89077 Ulm

raumgestaltung
fassadengestaltung
schrift

tapezieren
anstriche
aller Art

tel. 0731-                    fax mobil 0172-733263260262040 0731-60262041

w w w . k a r l e t s h o f e r . c o m

Weniger Heizkosten
mit gedämmtem Dachboden!

89195 Staig–Steinberg
Waldstraße 7
Tel.: 07 34 6 - 91 94 54
E-Mail: info@karletshofer.com

Holzbau Karletshofer GmbH & Co. KG

Bei vielen Gebäuden mit kaltem Dachboden bildet die oberste Geschoss-
decke den Abschluss der wärmedämmenden Gebäudehülle. Ein unge-
nügend oder nicht gedämmter Dachboden ist für einen Großteil des
Wärmeverlustes eines Gebäudes verantwortlich.

Super!
So bleibt´s
warm!
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K I R C H E

Evangelische Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Gottesdienste in Kürze
■■    Familienkirche zum Thema Taufe 
Sonntag, 17. März 2019 im St. Ida-Haus, Oberkirchberg

11 Uhr Gottesdienst, 12 Uhr Mittagessen, anschließend Programm
für Kinder, Juniorkonfis und Erwachsene. 14 Uhr Ausklang bei Kaf-
fee und Kuchen. Die Familienkirche und die „Juniorkonfis“ sind ein
Angebot der Kirchengemeinde Illerkirchberg und der Riedlenge-
meinde. Alle Kinder und Erwachsenen sind willkommen!

■■    Goldene und Diamantene Konfirmation
Sonntag, 7. April 2019, 9.30 Uhr in der Versöhnungskirche
Wiblingen. Die goldenen und diamantenen Konfirmandinnen und
Konfirmanden sind zur Jubiläumsfeier ihrer Konfirmation eingela-
den. Sie erhalten eine Urkunde und dürfen sich gern ein Lied für
den Gottesdienst wünschen. Die Jubilare sind gebeten, sich im
Gemeindebüro zu melden unter Telefon (0731) 946 65 11. 

■■    Kirchencafé in der Versöhnungskirche
am 2. Sonntag eines Monats im Anschluss an den Gottesdienst, der
um 9.30 Uhr beginnt. 
Nächste Termine: 10. März und 14. April 2019.

■■    Konfi-Aktionstag am Sonntag, 24. März 2019
im und um das Zachäus-Gemeindezentrum am Tannenplatz.
11 Uhr: Gottesdienst in der St. Franziskuskirche, 
12 Uhr:  Essen bei Zachäus. Im Anschluss: Spendenlauf der Konfir-
manden und Konfirmandinnen am Tannenplatz. 
Mit dem Spendenlauf unterstützen die Konfis das aktuelle Weltmis-
sionsprojekt der Gesamtkirchengemeinde Wiblingen. Mit dem
„Solarfonds Tansania“ der Herrnhuter Missionshilfe werden netzun-
abhängige Solaranlagen in Tansania gefördert. Die Gesamtkirchen-
gemeinde Wiblingen hat sich verpflichtet, 4.000 € beizutragen.
Wer Sponsor für einen Konfirmanden/eine Konfirmandin werden und
so das Projekt unterstützen möchte, kann sich vorab im Gemeinde-
büro der Versöhnungskirche melden, Tel. (0731) 946 65 11.

Kirchengemeinden Erbach, Grimmelfingen 
und Gesamtkirchengemeinde Wiblingen

Tatort Bibel
Eine Predigtreihe zu biblischen Kriminalgeschichten in
den evangelischen Kirchen im Ulmer Süden

Mord und Totschlag, Betrug und Diebstahl, Vergewaltigung und 
Korruption: Es gibt kein Verbrechen, das nicht schon zu biblischen
Zeiten verübt worden wäre. Die Bibel ist ein ehrliches Buch und
erzählt auch von den menschlichen Verfehlungen und Abgründen.
Bis 7. April 2019 werden die Geistlichen der evangelischen Kirchen-
gemeinden Erbach, Grimmelfingen und der Gesamtkirchengemein-
de Wiblingen unter dem Motto „Tatort Bibel“ in den Gottesdiensten
über solche Texte predigen. 
Die Prediger wandern mit ihrer Predigt durch die Kirchen, sodass an
allen Gottesdienstorten eine möglichst große Vielfalt dargeboten
wird.
Ein Faltblatt, das in allen Gemeinden ausliegt, und www.evang-kir-
che-wiblingen.de informieren über die Gottesdienstorte und -zeiten.

Themen, Texte und Prediger
■■    Korruption – (K)ein Kavaliersdelikt (1. Samuel 8

und Matthäus 4) – Pfarrer Friedemann Bauschert, Wiblingen:
17. März, 10 Uhr: Evang. Kirche Erbach; 11 Uhr: Kath. Kirche 
St. Anton Unterweiler.
31. März, 9.30 Uhr: Versöhnungskirche Wiblingen; 11 Uhr:
Gemeindezentrum Zachäus.
7. April, 10 Uhr: Evang. Kirche Grimmelfingen.

■■    Gezeichnet fürs Leben – Folgen eines Brudermordes 
(Genesis 4) – Pfarrer Michael Hagner, Wiblingen:
10. März, 9.30 Uhr: Versöhnungskirche Wiblingen; 11 Uhr:
Gemeindezentrum Zachäus.
24. März, 11 Uhr: Riedlenhaus Gögglingen-Donaustetten.

■■    Wer gut schmiert, der fährt gut! (Lukas 16, 1-9) – 
Pfarrer Frank Esche, Erbach. 
10. März, 9.30 Uhr: St. Ida-Haus Oberkirchberg; 11 Uhr: Riedlen-
haus Gögglingen-Donaustetten.
17. März, 9.30 Uhr: Versöhnungskirche Wiblingen: 11 Uhr:
Gemeindezentrum Zachäus.

FSK 18 – 
Der Gottesdienst 
nur für Erwachsene 
Am Sonntag, den  17. März um 18 Uhr
startet die Kirchengemeinde St. Lau-
rentius in Donaustetten ein neues
Gottesdienstformat. Der Gottesdienst
„FSK 18“ in der kleinen, barocken 
Kirche ist besonders für moderne
Erwachsene konzipiert, die Interesse
haben an einem Gottesdienst zwi-
schen Jugendkirche und einer klassi-
schen Sonntagsmesse. FSK 18 ist der Versuch,
Lebensthemen von jungen Menschen, zeitgenössische Musik und
christlichen Glauben in Verbindung zu bringen.

Der Titel FSK 18 soll deutlich machen, dass  der 18 Uhr-Gottesdienst
nicht auf Familien mit  Kindern und Teenagern ausgerichtet ist, son-
dern ein exklusives Angebot für die Zielgruppe ist, die sonst am
Sonntag zu kurz kommt. 

Der erste Gottesdienst trägt den Titel, „online but alone“ und
thematisiert, wie sich die Lebenswirklichkeit von Erwachsenen
durch Handy und Co verändert hat und welche Sehnsüchte unbe-
friedigt bleiben. Den musikalischen Rahmen gestaltet die Band 
„Sonic Flame“. Ferner ist eine Handyrecycling-Aktion geplant: Statt
Geld werden alte Handys in der Kollekte eingesammelt und für eine
soziale Hilfsaktion gespendet.
Im Anschluss lädt die Kirchengemeinde noch zum gemütlichen
Gespräch bei einem Kalthopfengetränk ein. Für den  1. Advent ist
der zweite FSK18-Gottesdienst geplant. Vielleicht schauen sie ja mal
vorbei?   Pastoralreferent Christoph Esser
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Förderverein Seniorenzentrum Wiblingen

Mit dem Rollstuhl unterwegs
mit Bewohnerinnen und Bewohnern des Senioren-
zentrums Wiblingen, Kapellenstraße 9, ab Anfang Mai
jeden zweiten Dienstag, 9.45 bis 11.30 Uhr

Seit vierzehn Jahren beginnen im Mai die beliebten Rollstuhl-Aus-
fahrten der Bewohnerinnen und Bewohner des Seniorenzentrums
Wiblingen. Mitglieder des Fördervereins der Einrichtung suchen loh-
nenswerte Ziele in Wiblingen aus, die bei den eineinhalbstündigen
Ausfahrten am Dienstagvormittag angesteuert werden.
Auch mehrere Halbtags-Ausflüge mit dem Bus stehen im Programm
des Fördervereins. Immer dabei: Die ehrenamtlichen Rollstuhl-
Begleiterinnen und -Begleiter, die sich liebevoll um ihren jeweiligen
Schützling kümmern und für Getränk und Sonnenschutz sorgen.
■■    Raus aus den vier Wänden
„Auch Bewohnerinnen und Bewohner, die noch gut zu Fuß sind oder
mit Rollator zurechtkommen, sind zu den Ausfahrten eingeladen“,
berichtet Fördervereinsmitglied Angelika Robitzsch. „Allerdings sind
sie bei diesen Unternehmungen auf einen Rollstuhl angewiesen,
denn die Ermüdung stellt sich schneller ein, als man glaubt, und
dann ist es gut, sich im Rollstuhl ausruhen zu können“. Was aber
tun, wenn man keinen Rollstuhl hat? Den Rollstuhl einer Nachbarin
auszuleihen, ist aus hygienischen Gründen nicht erlaubt.
■■    Also daheim bleiben?
Der Förderverein des Seniorenzentrums verfügt seit Sommer 2018
über vier gespendete Rollstühle, die als Leihfahrzeuge an Bewohne-
rinnen und Bewohner des Seniorenzentrums verliehen werden.
■■    Zwei Rollstühle vom Sanitätshaus Häussler 
Ein weiterer Aufruf in der örtliche Presse hatte nochmals Erfolg: Der
„Rollstuhl-Fuhrpark konnte im Januar 2019 um zwei weitere Roll-
stühle im Wert von 2.400 Euro erweitert werden, die vom Sanitäts-
haus Häussler gespendet wurden“, freuen sich der Vorsitzende des
Fördervereins Burkhard Siemoneit und Angelika Robitzsch. „Die
Rollstuhlgruppe bekommt Zuwachs. Das ist schön“.
■■    Weitere Rollstuhlbegleiter sind willkommen
Mehr Rollstuhlausflügler benötigen allerdings auch mehr ehrenamt-
liche Begleiterinnen und Begleiter. Die Fördervereinsmitglieder
suchen daher Damen und Herren, die sich von Mai bis September
einmal oder zweimal im Monat am Dienstagvormittag Zeit nehmen,
um mit einer fröhlichen Gruppe auf Fahrt zu gehen. „Vielleicht fin-
det sich jemand, der mit dem Familienhund ohnehin spazieren
gehen wollte. Hunde werden von den Seniorinnen und Senioren
sehr geliebt“, scherzt Burkhard Siemoneit.

■■    Der „Rollstuhl-Führerschein“ gibt Sicherheit
Selbstverständlich gibt es vor der ersten Ausfahrt einen Schnellkurs
in der Handhabung der Rollstühle. Man erfährt, wie man Bordstei-
ne geschickt überwindet, die Fußstützen einhängt und mit den
Bremsen umgeht. Die langjährigen Rollstuhlbegleiter sind immer
gern behilflich, falls es Unsicherheiten im Umgang mit der Technik
oder Verständigungsschwierigkeiten gibt.

Lisa Landthaler

■■    Informationen
Wer sich als Rollstuhl-Begleiter ehrenamtlich engagieren möchte,
erhält weitere Auskünfte bei Angelika Robitzsch, Tel. (07392) 5737.

■■    Weitere Aktivitäten des Fördervereins im Seniorenzentrum
Wiblingen, für die ebenfalls bürgerschaftlich engagierte Menschen
gesucht werden: Waffeln und Kuchen backen in den Wohngrup-
pen, Spielenachmittage, Handarbeitsrunde, Feh-Harfen-Anleitung,
singen, musizieren, vorlesen. Begleitung (Transfer) der Bewohne-
rinnen und Bewohner zu den Hausveranstaltungen.
Information bei Angelika Robitzsch.

Von links: Armin Zepf, Geschäftsführer der Firma Häussler Technische
Orthopädie GmbH übergibt an Angelika Robitzsch und Burkhard
Siemoneit vom Förderkreis Seniorenzentrum Wiblingen die gespendeten
Rollstühle Foto: Roland Schütter

S E N I O R E N  
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S E N I O R E N     

Seniorennachmittage
Eingeladen sind alle, die Spaß haben an
Geselligkeit, Diskussionen und Ausfahr-
ten. Zur Deckung der Auslagen werden
kleine Kostenbeiträge erbeten.
■■    Seniorentreff Tannenplatz
Zweimal monatlich dienstags von 14.30 Uhr bis 16.30 Uhr abwech-
selnd im Gemeindesaal St. Franziskus oder Zachäus am Tannen-
platz. Kontakt: Theresia Gerschner, Telefon (0731) 42592.
12. März: Bingo – Wer spielt mit?
26. März: Fröhlich in den Frühling mit Gedichten und Liedern.
9. April: Die Polizei informiert – Schutz vor Betrug.

■■    Seniorentreff Martinusheim
Dreifaltigkeitsweg 21, zweimal monatlich donnerstags von 14 Uhr
bis 16.30 Uhr. Kontakt: Brigitte Bulach, Telefon (0731) 42678 und
Renate Kretschmann, Telefon (0731) 41954.
14. März 2019: Feier der Februar-Geburtstage.
28. März: Fit in den Frühling mit Gymnastik im Sitzen mit Frau Hoff-
mann.
4. April: Gedanken zu Karfreitag und Ostern mit Diakon Dr. Raiber.
11. April: Offener Nachmittag mit Gedächtnistraining und Osterquiz.
25. April: Ausflug nach Oberstadion mit Besichtigung des Oster-
brunnens und der Ostereierausstellung.
Nähere Informationen bei Brigitte Bulach Tel. (0731) 42678

■■    Seniorentreff Kapelle, Kapellenstraße 2, dienstags von 14 Uhr
bis 17 Uhr. Kontakte: Else Endres, Telefon (0731) 42784, und Ingrid
Sanzaro, Telefon (0731) 46515.
12. März: Kaffeetrinken und erzählen.
19. März: Kaffeetrinken und erzählen.
26. März: Kaffeetrinken und erzählen.
2. April, 10 Uhr: Ausflug.

■■    Seniorentreff Gögglingen, Christophorushaus, Abt-Ulrich-
Straße 2, jeden zweiten Dienstag im Monat von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Renate Babic, Telefon (07305) 23156. 12. März: Zopf-Kaf-
fee mit erlesenen Aufstrichen. Pastoralreferent und Notfallseelsor-
ger Christoph Esser gibt Einblicke in seine Arbeit als Notfallseelsor-
ger – Erste Hilfe für Menschen, die sich durch einen Unfall oder Tod
eines Angehörigen in einer Krisensituation befinden.

■■    Seniorenclub Donaustetten, 
Ulrika-Haus, St.-Florian-Weg 8a, jeden letzten Mittwoch im Monat
von 14 bis 17 Uhr.
Kontakt: Hedi Berger, Telefon (07305) 4537.
27. März: Namhafte Stimmen unserer Zeit – Worte, die in Geltung
bleiben in Gegenwart und Zukunft.

■■    Kaffeeklatsch im Riedlenhaus Gögglingen, jeden letzten Frei-
tag im Monat, 15 Uhr.
Kontakt: Pfr. Andreas Wündisch, Tel. (0731) 921500 50.
29. März 2019: Kaffee und Kuchen.

Bei der Landespressekonferenz am 7. Februar 2019 startete der
Sozialverband VdK Baden-Württemberg e. V. eine großangelegte
landesweite Aktion zum Thema Investitionskosten und generell
hohe finanzielle Belastungen pflegebedürftiger Menschen und ihrer
Angehörigen. Pflegebedürftigkeit wird in
Baden-Württemberg zunehmend zum
Armutsrisiko. Denn wer pflegebedürftig ist
und im Heim lebt, muss einen großen Anteil
der Kosten selbst bezahlen. Dadurch wer-
den viele Betroffene in die Sozialhilfe
gedrängt.
■■    Pflege darf nicht arm machen
Im Jahr 1995 wurde die Pflegeversicherung
eingeführt mit dem Ziel, niemanden im Alter
wegen Pflegebedürftigkeit zum Sozialfall werden zu lassen. Daher
fordert der VdK: Das Land muss pflegebedürftige Heimbewohner
bei den Investitionskosten entlasten. Denn sonst ist man schneller
als man denkt ein Fall für die Sozialhilfe.

■■    Ein Beispiel:
Eine Frau, 74 Jahre alt, 900 Euro Rente, Pflegegrad 3, wohnt im
Pflegeheim. Ihre Ersparnisse aufgebraucht, ebenso der Erlös aus
dem Verkauf ihrer kleinen Eigentumswohnung.

Pflegebedingter Aufwand 2025,66 Euro
Unterkunft 445,34 Euro
Verpflegung 389,07 Euro
Investitionskosten 577,87 Euro
Ausbildungsumlage 35,90 Euro
Pflegekosten gesamt 3473,84 Euro
Die Pflegekasse übernimmt 1262,00 Euro. Der
verbleibende Eigenanteil beträgt 2211,84 Euro.
Etwa 28.000 pflegebedürftige Menschen in
Baden-Württemberg teilen das gleiche Schicksal.

Wer die Aktion des VdK unterstützen möchte, kann das mit seiner
Unterschrift tun. Online unter www.vdk.de/bawue oder per Unter-
schriftenliste an baden-wuerttemberg@vdk.de.

Renate Babic, VdK Ortsverbandsvorsitzende Göggl./Donaustetten

Landesweite Aktion zum Thema „Pflege macht arm“

BARGELD GEGEN PFAND
einfach – schnell – diskret – ohne Schufa

Ankauf von
Altgold – Altsilber – Zahngold

Ulmer Pfandkredit-Institut
89073 Ulm | Hafenbad 7
Telefon 0731 - 69750

P f a n d k r e d i t
Öffnungszeiten Montag - Freitag 9.00 - 17.30 Uhr

www. ulmer-pfandkredit.de

Wir beleihen auch KFZ
www. autopfandkredit-ulm.de

Praxis für Physiotherapie
Andreas Eckhardt und Kollegen

Manuelle Therapie KG-Neuro Massage
Krankengymnastik Manuelle Lymphdrainage
Med. Trainingstherapie

Praxis für Osteopathie
Eva Kleinwort

www.eckhardt-physio.de
Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-46990

Sporerstraße 4 · Ulm-Wiblingen · Tel.: 0731-14412901

Heilpraktikerin / Physiotherapeutin
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Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar / 
Bürgerzentrum Wiblingen

Wiblinger
Kleider- und Spielzeugbasar
am Samstag, 16. März 2019 von 12.30 bis 14.30 Uhr

Im großen Saal gibt es Frühjahrs- und Sommerbekleidung für Kin-
der Größe 50 bis 176, gut erhaltene Spielsachen und Bücher, Kin-
derfahrzeuge, Autositze, Kinderwagen, Umstandskleidung, keine
Schuhe, keine Stofftiere.
Kundennummern per E-Mail: wiblingen.basar@gmail.com; über
facebook: Wiblinger Kleider- und Spielzeugbasar; telefonisch nur
nachmittags: Telefon 0179 5014449 oder Telefon 0157 50781260.
Annahme der Verkaufswaren
Freitag, 15. März 2019, von 15 bis 17 Uhr.
Rückgabe nicht verkaufter Ware und Abrechnung Samstag, 
16. März. 20 % werden einbehalten und für einen guten Zweck
gespendet. Freiwillige Helferinnen und Helfer sind willkommen.
Bitte melden unter den oben genannten Telefonnummern.

WIBLINGEN aktuell 2/2019 17

Kinderkino am Freitag
Jeden Freitag gibt es ab 14.30 Uhr Filmvor-
führungen, Theater oder Freizeitprogramm
für Kinder ab sechs Jahren. Einlass ist ab 
14 Uhr, Ende 17 Uhr. 

Eintritt: Film 2 €, Erwachsene 2,50 €; Theater: 4 €, Erwachsene 5 €.

■■    15. März: Hilfe unser Lehrer ist ein Frosch. Sita und ihre
Mitschüler staunen nicht schlecht, als an Stelle ihres Lehrers ein
Frosch im Klassenzimmer sitzt. Wie sich herausstellt, verwandelt
sich der Lehrer immer wieder mal in einen grünen Hüpfer. Doch Frö-
sche leben gefährlich, vor allem, wenn der Schuldirektor so
erschreckende Ähnlichkeit mit einem Storch hat.
■■    22. März: Käpt’n Säbelzahn und der Schatz von Lama
Rama. Bei seiner letzten Fahrt hat Säbelzahn eine Karte erobert,
die den Fundort des legendären Schatzes von Lama Rama zeigt.
Aber der Barsche Björn und seine Piratenbande kapern Säbelzahns
Schiff, stehlen die Karte und entführen Pinky, als er sie bei ihrem
Diebstahl erwischt. Es beginnt
eine aufregende Jagd über die
raue See, auf der Pinky noch
manches Abenteuer zu bestehen
hat. 
■■    29. März: Vaiana. Vaiana,
die 16-jährige Häuptlingstochter
eines polynesischen Stammes,
segelt gemeinsam mit dem Halb-
gott Maui aufs offene Meer, um
einen Fluch aufzuheben, der ihre
Heimatinsel bedroht. Vaiana ver-
fügt über eine besondere Verbin-
dung zum Ozean. Auf ihrem Weg
erlebt sie Abenteuer, die sie auf
die Spur ihrer Ahnen und zu sich
selbst führen.
■■    5. April: Ferdinand geht
stierisch ab.
Einem kleinen Stier auf einem spa-
nischen Bauernhof steht der Sinn
nicht danach, sich in der Arena an
Matadoren zu messen. Viel lieber
tobt er über Wiesen und erfreut
sich an Blumen und Musik. Bis Fer-
dinand eines Tages irrtümlich für
das wilde Tier gehalten wird, das in
jedem Stier zu stecken scheint. Und
so kommt es, dass er nach Madrid
zu einem Stierkampf geschickt
wird.

K I N D E R     

"999 Froschgeschwister ziehen um"
Geschichtennachmittag in
der Stadtteilbibliothek Wib-
lingen am Mittwoch, den 
27. März um 15.30 Uhr
Für Kinder ab 4 Jahren.

Familie Frosch zieht um. Aber mit
999 Froschkindern ist das sehr
gefährlich!
Hildegard Lehmann liest Euch
diese Geschichte vor und gestaltet
mit Euch lustige Frösche.

Die Teilnehmerzahl ist begrenzt. Um rechtzeitige Anmeldung in der
Stadtteilbibliothek Wiblingen wird gebeten. 
Materialkostenbeitrag 1,- €
Kontakt: Helga Dittrich, Marion Rapsilber Tel. (0731) 1614162

Stadtteilbibliothek Wiblingen im 
Schulzentrum, Buchauer Straße

Eltern-Kind-Kurs

Kleine Buchentdecker
Termine: 18. u. 25. März und 1. April 2019 jeweils 15 Uhr.
Kinder von 18 Monaten bis drei Jahren machen sich auf zu kleinen
Entdeckungsreisen. Gemeinsam mit ihren Elten erkunden sie in
kuscheliger Atmosphäre die Welt der Bilderbücher. Sie entdecken in
den Bildern Gewohntes, Alltägliches und Neues. Dabei gewinnen sie
Spaß daran, sich sprachlich auszudrücken und auszutauschen. Sie
werden dabei begleitet von Petra Baumgärtner-Mader, Erzieherin
und Referentin für Elternkurse. Lieder, Reime, Bewegungsspiele und
regelmäßig wiederkehrende Abläufe sind dabei feste Bestandteile.
Danach haben die Eltern Gelegenheit, Fragen zu stellen oder ein-
fach selbst mit ihren Kindern Bücher zu entdecken.

Die Teilnahme ist kostenlos. Stempel auf der Nestcard möglich.
Anmeldung nur für alle drei Termine möglich.
Anmeldeschluss: 13. März 2019.
Kontakt: Helga Dittrich, Telefon (0731) 161 4162.

Ausgabe_2_Maerz_2019_Druck.qxd  04.03.19  15:39  Seite 17



18 WIBLINGEN aktuell 2/2019

Kath. Junge Gemeinde (KJG) St. Martin Wiblingen

Pfingstfreizeit 2019
im Heuberghaus im Walsertal vom 10. Juni bis 15. Juni 

Die jährliche Pfingstfreizeit im ehemaligen Walserbauernhof Heu-
berghaus hat Tradition – hunderte von Kindern und Jugendlichen
haben hier schon unvergessliche Tage erlebt.
Das Haus bietet vom 10. bis 15. Juni 2019 Platz für 53 Jungen und

Mädchen zwischen 9 und 17 Jahren, die von erfahrenen Jugend-Lei-
terinnen und -Leitern der KJG (kath. Junge Gemeinde) betreut und
bekocht werden. Mitkommen können auch Jugendliche, die nicht
Mitglied der KJG sind.
Im Heuberghaus ist reichlich Platz für Spiel & Spaß, basteln & chil-
len, Musik, Tanz, Gespräche und gegenseitiges Kennenlernen – ein
Regentag ist also kein Grund für Langeweile.
In der Umgebung gibt es zahlreiche Möglichkeiten für Sport, Gelän-
dejagden, Abenteuer, Spurensuche, Ausflüge und Nachtwanderun-
gen. Das erfahrene Betreuungs-Team  lässt sich immer wieder neue
Überraschungen einfallen. 
Nicht weniger erprobt sind die Köche, die für Lieblingsgerichte sor-
gen und genau wissen, „was Kindern so gut schmeckt“.
■■    Kosten
Leider ist dieses geniale Haus nicht umsonst zu haben. Der Teil-
nehmerbeitrag für sechs Tage beläuft sich auf 
150 € für KJG-Mitglieder / Ministranten der SE,
170 € für Nichtmitglieder,
160 € für Geschwister.
Im Preis sind Busfahrt, Übernachtung, Essen, Ausflüge, Betreuung
und Material enthalten.
■■    Anmeldung
im Pfarrbüro St. Martin, Schlossstraße 44, 89079 Ulm-Wiblingen,
Telefon (0731) 41223, E-Mail StMartin.Ulm@drs.de.
Kontaktadresse für Informationen – keine Anmeldungen!
Johanna Ecke, Telefon (0731) 46478.

Kath. Seelsorgeeinheit Ulm-Basilika (SE)

Jugend- und Ministrantenfreizeit 
Abenteuerurlaub für coole Jungs und Mädels ab Jahrgang
2009 im Ferienzentrum Schloss Dankern im Emsland vom
29. August 2019, 22 Uhr, bis 7. September 2019, 02 Uhr
Man stelle sich vor, man lebt mit vier Freunden – die Mädchen
natürlich mit Freundinnen – und einem netten Team eine Woche
lang in einem Ferienhaus.

■■    Ponyreiten oder Achterbahn?
Nach dem Frühstück stehen zur Wahl: Minigolf oder Ponyreiten,
Fahrradtour oder Indoorsoccer, Klettern durch den Hochseilgarten
oder Baden im See oder im Topas-Spaßbad, Autoscooter oder Ach-
terbahn – und das ist bei Weitem nicht alles!
Höhepunkt der Jugend- und Ministrantenfreizeit der Seelsorgeein-
heit Ulm-Basilika ist ein Besuch in der Mayerwerft in Papenburg.
Auch eine Wasserskifahrt und die Teilnahme an einem Go-Cart-Ren-
nen sind im Preis inbegriffen!
■■    Abends am Lagerfeuer
Gekocht wird im Team mit den Lebensmitteln, die im Kühlschrank
bereitstehen. Lecker! Und dann: Relaxen am Lagerfeuer, Fleder-
mäuse und Sternschnuppen zählen, Pläne machen für den nächsten
Tag.
Preis 250 € für aktive Mitarbeiter und Mitarbeiterinnen; 295 € für
Freunde und Freundinnen.
■■    Was man sonst noch wissen muss
Fahrt ins Emsland: im Reisebus.
Logis: in kleinen Häusern für sechs Personen mit Küche, Dusche +
WC. Jede Hütte wird von einem geschulten Teamer betreut.
Kost: Getränke und Mahlzeiten sind im Teilnahme-Beitrag einge-
schlossen. Essen wird gemeinsam zubereitet.
Leitung: Simone und Christoph Esser.
All inclusive: Betreuung / Programm / 100 Attraktionen / Verpfle-
gung / Transfer.
Anmeldung möglichst bald bei den Pfarrbüros der Seelsorgeein-
heit Ulm-Basilika.
Anmerkung für die Eltern: Das Ferienland ist 700 km von Ulm
entfernt. Es gilt das Jugendschutzgesetz. 
Vorzeitige Heimreisen wegen Regelverstößen oder Heimweh müs-
sen die Eltern organisieren. Daher die Bitte, nur Kinder anzumelden,
die freiwillig mitfahren und bereit sind, auch mit Heimweh vor Ort
zu bleiben und sich in die Gemeinschaft einzufügen. Die Busfahrten
werden nachts sein, um Stehen im Stau zu vermeiden.
■■    Weitere Infos: Jugendseelsorger C. Esser, Telefon (07305)
179762, und im Internet: www.schloss-dankern.de.

Der Walserbauernhof Heuberghaus im Kleinwalsertal

Kath. Kirchengemeinde Hl. Familie Donaustetten

Neue Kinder- und 
Jugendgruppenzeiten
Die Gruppen treffen sich jede Woche außer in den Ferien im Ulrika-
Haus in Donaustetten, St.-Florian-Weg 8a. Geplant sind kreative
Aktionen, Spiel, Spaß und Ausflüge. Es lohnt sich, einfach vorbei zu
kommen und dabei zu sein!
Klassen 1 und 2: montags von 17.30 bis 18.30 Uhr.
Lea Prepelica, Telefon 0157 83 93 03 28, und Marcel Andrä, Telefon
0157 70 49 41 26.
Klasse 3 freitags, von 16 bis 17 Uhr.
Stephanie  Günther, Telefon 0176 64 31 56 21. 
Klassen 4 bis 6 donnerstags, von 17 bis 18 Uhr.
Renate Babic, renate.babic@gmail.com.

J U G E N D

Ferienzentrum Schloss Dankern im Emsland
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Grundschulen in Wiblingen und
im Ulmer Süden

Vorlesewettbewerb
der Grundschulen
im Ulmer Süden
am Montag, 18. März 2019 in

der Stadtteilbibliothek Wiblingen

Zum 13. Mal treten die Schülerinnen und Schüler der Klassen 1 bis
4 zum Vorlesewettbewerb in der Stadtteilbibliothek Wiblingen im
Albert-Einstein-Schulzentrum an. Beteiligt sind die Grundschule am
Tannenplatz, die Grundschule Erenlauh, die Regenbogen-Grund-
schule, die Riedlen-Grundschule und die Grundschule Unterweiler.
Die Vorauswahlen der Jahrgangsbesten haben bereits in den einzel-
nen Schulen stattgefunden. Nun wird die Jury unter den Schulsie-
gern der Klassenstufen 1 bis 4 die besten Leserinnen und Leser des
Ulmer Südens auswählen.
Im ersten Durchgang um 14.30 Uhr lesen die Erst- und Zweitkläss-
ler. Um 15.30 Uhr sind die Dritt- und Viertklässler an der Reihe.
Wer Lust hat, bei der Stunde der Lesekinder dabei zu sein, ist will-
kommen. Helga Dittrich, Stadtteilbibliothek Wiblingen

S C H U L E

Albert-Einstein-Gymnasium Wiblingen

Französisch ist toll!
Das FranceMobil war am 19. Februar 2019 im Albert-
Einstein-Gymnasium Wiblingen

Die Gymnasiasten der fünften Klassen müssen sich am Schuljahres-
ende vor dem Übertritt in die 6. Klasse für eine zweite Fremdspra-
che entscheiden. Im Wiblinger Albert-Einstein-Gymnasium stehen
Französisch und Latein zur Wahl, ab Klasse 8 Spanisch als 3. Fremd-
sprache.
■■    Je m‘appele Margot – ich heiße Margot
Um den Schülerinnen und Schülern die Entscheidung zu erleichtern,
war am 19. Februar die Lektorin Margot Donadio aus Toulon (Süd-
frankreich) mit dem FranceMobil bei den Fünftklässlern zu Gast, um
ihnen erste Eindrücke der französische Sprache zu vermitteln.
In der Schulstunde machte man sich auf Französisch miteinander
bekannt, versicherte sich gegenseitig, dass man sich „très bien“
befinde und widmete sich dann in Bildern den typisch französischen
Delikatessen – vom Croissant über Quiche, Crèpes bis Escargots
und Glaces (Speiseeis), deren größte Vielfalt in Paris auf den
Champs Élysées zu finden ist, erfuhren die aufmerksamen Fünft-
klässler von Margot Donadio – natürlich en Français!
Nach dieser eindrucksvollen Schulstunde hatten die Schülerinnen
und Schüler alle schon ein paar Worte Französisch drauf und fanden
die Aussicht, in einiger Zeit im Nachbarland als Austausch-Schüler
französisch parlieren zu können, durchaus verlockend. Christa Kuisl

Das Programm FranceMobil wurde 2002 von der Robert Bosch Stif-
tung und der Französischen Botschaft in Berlin ins Leben gerufen.
Jedes Jahr sind zwölf französische Lektoren und Lektorinnen
deutschlandweit unterwegs, um Kinder und Jugendliche für die
französische Sprache und frankophone Kultur zu begeistern.

Albert-Einstein-Realschule Wiblingen

"Wir leben auf Pump! – was tun?"
Multivisionsschau „REdUSE“ in der Realschule

Die UNESCO-Multivisionsschau REdUSE zum Thema „Über unseren
Umgang mit den Ressourcen der Erde“ war am 22. Januar 2019
Gast in der Albert-Einstein-Realschule in Wiblingen. 
„Ein Viertel der Weltbevölkerung verbraucht drei Viertel der
Ressourcen aufgrund ihres Lebensstils im Wohlstand“ – das war die
Kernaussage der Multivisionsschau. In der anschließenden Diskus-
sion der Schülerinnen und Schüler mit dem Referenten Stefan Simo-
nis ging es um Möglichkeiten und Maßnahmen jedes Einzelnen zur
Ressourcenschonung.
Auszug aus PR-Mitteilung der Albert-Einstein-Realschule

Das Projekt stellt die komplexen Zusammenhänge des weltweiten
Konsums anschaulich dar und wendet sich an die junge Generation,
um deren Zukunft es geht.
Weitere Informationen zur Multivision und dem Projekt „REdUSE“
unter www.multivision.info.

Albert-Einstein-Gymnasium Wiblingen
Model United Nations in Rom –

Ulmer „Diplomaten“
am „Nabel der Welt“

Vom 7. bis zum 9. Februar 2019 fand in Rom die CWMUN-Konferenz
in der LUISS Guido Carli University statt, an der die Model United
Nations-Arbeitsgemeinschaft (AG) des Albert-Einstein-Gymnasiums
teilnahm. Bei dieser internationalen Konferenz stellten die fünf Mäd-
chen und acht Jungen der Klassenstufen 10 und 11 internationale
Politik nach und versuchten, auf diplomatische Art und Weise
Lösungen zu weltpolitischen Themen zu finden.
Ausführlicher Bericht im nächsten Heft
Über Einzelheiten der Konferenz wird die Schülerin Leonie Steuer-
nagel im nächsten Heft ausführlich berichten.

Lisa Landthaler, Redaktion WIBLINGEN aktuell
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Albert-Einstein-Gymnasium Wiblingen

Nachts bei der Südwest Presse
Besuch im Druckhaus Ulm-Oberschwaben

Nachts geht‘s rund im Druckhaus im Donautal, wenn die Südwest
Presse mit einer Auflage von 140 000 Exemplaren für den nächsten
Tag entsteht.
Die Klasse 9a war dabei und sehr beeindruckt.
■■    Papier und Farbe
400 Tonnen Papier reichen für etwa 17 Tage, und es müssen
bestimmte Qualitätsmerkmale erfüllt werden, damit das Papier beim
Drucken nicht reißt, denn das würde eine Verzögerung von 15 Minu-
ten bedeuten.
Die Farbe schwarz und die Grundfarben cyan, magenta und gelb rei-
chen für den farbigen Druck aus. Der Jahresverbrauch an schwar-
zer Farbe liegt bei ungefähr 300 Tonnen und wird in Tank-Lastern
angeliefert.
■■    Imposante Druckmaschinen
Zwei Maschinen erledigen den Druck der Tageszeitung Südwest
Presse. Jede Maschine ist 12 Meter hoch und hat 25 Motoren. Die
Druckplatten werden von einem mechanischen Arm in die Druckma-
schine eingespannt; nach einer Stunde sind 50.000 Zeitungsexem-
plare gedruckt. Per Fließband geht‘s zur nächsten Station, wo die
Zeitungen und Prospekte durch eine Maschine ineinander gelegt
und im zehn-Sekunden-Takt verpackt werden.

Albert-Einstein-Gymnasium Wiblingen

Deutschlands Beste 
kommen aus Wiblingen
Gratulation zum 1. Platz beim Bolyai-Wettbewerb

Albert Einstein wäre stolz auf die drei Fünftklässler des nach ihm
benannten Gymnasiums: Bei der diesjährigen Ausgabe des „Inter-
nationalen Bolyai-Mathematikwettbewerbs“ haben Jannis, Jonathan
und Philipp – „Das magische Dreieck“ – in der fünften Jahrgangs-
stufe den ersten Platz belegt – von ganz Deutschland!

■■    Logik, Teamgeist und Kreativität
Sechzig Minuten hatten insgesamt 60 Köpfe in Wiblingen geraucht,
während der Wettbewerb stattfand. In Teams zu jeweils drei oder
vier Kindern hatten die jungen Rechenkünstlerinnen und Rechen-
künstler getüftelt, geknobelt, gezeichnet und clever kombiniert.
Denn beim Bolyai-Wettbewerb steht nicht die Schulmathematik im
Vordergrund, sondern Logik, Teamgeist und Kreativität. 
■■    Finale in Budapest im Juni 2019
Deutschlandweit nehmen etwa 20.000, europaweit über 150.000
Schülerinnen und Schüler an dem aus Ungarn stammenden Ver-
gleich teil. Aus jedem Land dürfen dann nur die acht Jahrgangssie-
ger der Klassen 5 bis 12 nach Budapest reisen, um am großen Fina-
le in der ungarischen Hauptstadt teilzunehmen. In diesem Jahr wird
dieses am 22. und 23. Juni stattfinden, und zwar mit Ulmer Beteili-
gung, denn „Das magische Dreieck“ hat die Aufgaben von allen
Fünftklass-Teams in Deutschland am besten bewältigt und mit her-
vorragenden 152 erzielten Punkten souverän den ersten Platz
belegt. Studiendirektor Martin Meisl

Stadt Ulm, Internationale
Stadt und Verein Phoenix
Wiblingen e.V.

Projekt 
„Partnerschaften für Demokratie“
Auftaktveranstaltung am 3. April 2019 von 18 - 20 Uhr
im Bürgerzentrum am Tannenplatz

Angriffe auf Demokratie, Freiheit und Rechtsstaatlichkeit sowie Ide-
ologien der Ungleichwertigkeit sind dauerhafte Herausforderungen
für die gesamte Gesellschaft. Die Vorkommnisse in der Vergangen-
heit zeigen, dass jeder Einzelne aufgerufen ist, zum Schutz der
Demokratie beizutragen

■■    Für ein vielfältiges und respektvolles Miteinander
Das bundesweit geförderte Programm “Demokratie leben!” hat
bereits in 28 Städten Baden-Württembergs Fuß gefasst. Ab 1. Janu-
ar 2019 hat auch Wiblingen die Zusage für dieses Programm vom
Bundesministerium für Familie, Senioren, Frauen und Jugend erhal-
ten. Die Förderung ist zunächst auf das Jahr 2019 beschränkt, kann
aber von Jahr zu Jahr bei erneuter Antragstellung  wieder verlän-
gert werden. Voraussetzung ist, dass sich Vereine, Schulen, Quar-
tiersozialarbeit, Kirchengemeinden und weitere Institutionen mit
Projekten gegen Rechtsextremismus und Menschenfeindlichkeit
beteiligen.

■■    Jeder ist zum Mitmachen aufgerufen!
Am 3. April findet von 18 - 20 Uhr die Auftaktveranstaltung im
Bürgerzentrum Wiblingen am Tannenplatz statt, bei der sich die ein-
zelnen Akteurinnen und Akteure mit ihren Projekten vorstellen 
werden. Wer sich für das Projekt interessiert oder mitwirken möch-
te, ist herzlich willkommen!

Ansprechpartnerinnen vor Ort sind: Isabel von Prollius für die  Koor-
dination und Ulrike Häufele für das Netzwerk und die Öffentlich-
keitsarbeit. Weitere Informationen: www.demokratie-leben.de.

Ulrike Häufele/lla

■■    Handarbeit und Automatisierung
Die schweren Arbeiten übernehmen also weitgehend Maschinen.
Für die richtige Reihenfolge der Druckplatten ist ein Mitarbeiter ver-
antwortlich, die Papierrollen werden mithilfe eines Schlittens von
Hand für den Druck vorbereitet und die Qualitätskontrolle ist eben-
falls „Kopfsache“. Beeindruckend, dass bei diesem Tempo und die-
sem scheinbaren Chaos am Ende alle Zeitungen geordnet in den 40
Verteilerfahrzeugen liegen.
■■    Zeitungsdruck ist keineswegs billig!
Neben den Lohnkosten für die 70 Mitarbeiter im Druckereibetrieb
und die Austräger kommen die Kosten für Papier, Farbe, Anschaf-
fung und Wartung der Druckmaschinen und Auslieferung der 
Zeitungen hinzu. 
Fazit: Als Unternehmer sollte man nicht weniger als 10 Millionen
Euro für die Produktion einer Zeitung in die Hand nehmen!

Auszug aus dem Bericht der Klasse 9a

S O Z I A L E  P R O J E K T E
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Wem geb‘ ich meine Spende?
Nicht von Geldspenden soll hier die Rede sein, sondern von Spen-
den, die den Spender gar nichts kosten, nur ein bisschen Mühe. 
■■    Zum Beispiel Altpapierspenden
Zu handlichen Bündeln zusammengeschnürt, bringt das Altpapier,
das an den Sammeltagen der Missionshilfe der kath. Kirchenge-
meinden am Straßenrand liegt, beim Verkauf in den Deponien so
viel ein, dass mit dem Geld einige Missionsprojekte unterstützt wer-
den können.
„Überlassen Sie uns Ihr Altpapier“, bitten daher die Helferinnen und
Helfer der Missionshilfe, die am Samstag, 23. März 2019, in Wiblin-
gen, Gögglingen und Donaustetten wieder unterwegs sind.
Sie sammeln aber nicht nur Altpapier. 
■■    Auch Altkleiderspenden sind begehrt
Seit Jahren sammeln die Mitglieder der Missionshilfe zusammen mit
dem Altpapier auch Altkleider ein. Die Textilien werden in Laupheim
in der Sammelzentrale der Diözese Rottenburg-Stuttgart sortiert
nach den Gesichtspunkten „als Spende für Missionsstationen in
Übersee geeignet“, „wiederverkäuflich vor Ort“ oder „als Wertstoff
recyclebar in der Industrie“.
Mit dem Erlös aus dem Verkauf der Textilien werden Hilfsorganisa-
tionen der Diözese unterstützt.
■■    Kleiderbasar „Franziskus-Shop“ Wiblingen
Ein dankbarer Abnehmer gut erhaltener Textilien war lange Zeit der
Franziskus-Shop in der Biberacher Straße.
Nachdem die Räumlichkeiten nicht mehr zur Verfügung stehen,
musste der Franziskus-Shop schließen.
Aber der Bedarf an Damen-, Herren- und Kinderkleidung ist groß,
und so hat sich der Sozialausschuss der kath. Kirchengemeinden
entschlossen, wenigstens an sieben Wochenenden im Jahr einen
Kleiderbasar anzubieten – mit guten Erfolg, wie die bisherigen Ver-
kaufsaktionen gezeigt haben.
Mit dem Erlös aus dem Verkauf werden soziale Projekte der Seelsor-
geeinheit Ulm-Basilika unterstützt.
■■    Die nächsten Aktionen stehen an
Es ist immer ein gutes Gefühl zu wissen, dass die zu klein geworde-
nen Lieblingsstücke noch einmal Freude bereiten  werden. Aber an
wen verschenkt man sie – Franziskus-Shop oder Sammelzentrale?
Egal, wofür man sich entscheidet – Hauptsache, die Kleidungs-

Sozialausschuss St. Franziskus

Franziskus-Shop
Kleiderbasar bei St. Franziskus am Tannenplatz am
Freitag, 22. März 2019, von 13 bis 18 Uhr 
Samstag, 23. März, von 10 Uhr bis 13 Uhr

Es lohnt sich, an bei-
den Verkaufstagen
herein zu schnuppern,
denn der Wochenend-
Franziskus-Shop bietet
gut erhaltene Kleidung
für Damen, Herren,
Kinder und Jugend-

liche für Frühjahr und Sommer zu äußerst günstigen Preisen an. 
Verkauf im Foyer der katholischen St. Franziskus-Gemeinde
am Freitag, 22. März 2019, von 13 bis 18 Uhr, und am
Samstag, 23. März, von 10 bis 13 Uhr.
Um eine große Auswahl anbieten zu können, bitten die Helferinnen
und Helfer vom Sozialausschuss um gut erhaltene Kleiderspenden.
Auch Schuhe sowie Tisch- und Bettwäsche sind gefragt. 
Kleiderspenden können in St. Franziskus abgegeben wer-
den am Donnerstag, 21. März, von 16 bis 18 Uhr, und am
Freitag, 22. März, von 10 bis 12 Uhr.

Haushaltsgegenstände, Bücher oder Spielsachen können aus Platz-
mangel nicht angenommen werden.
Nächster Franziskus-Shop 17./18. Mai 2019 

Für das Shop-Team Gisela Bantle

stücke kommen möglichst saisonbezogen und bald auf den Markt,
solange sie noch als modisch tragbar gelten. Den Petticoat aus den
sechziger Jahren allerdings sollte man besser an einen Theaterver-
ein verschenken.

Christa Kuisl

Bei der letzten Sammlung im vergangenen Herbst wurden
ca. 9,4 Tonnen Altpapier und sehr viel gut erhaltene Klei-
dung gesammelt. Vielleicht gelingt es ja diesmal, die 
„10 Tonnen-Grenze“ zu knacken.

Herbert Schneid, Eine-Welt-Ausschuss

Altpapier- und Kleider-Sammlung der Missionshilfe: Samstag,
23. März 2019 in Wiblingen und Gögglingen-Donaustetten. Die
Papierbündel und Kleidersäcke müssen bis 8 Uhr am Straßenrand
liegen.
In Unterweiler ist nur Altkleidersammlung. Säcke bis 
23. März, 10 Uhr, bei Familie Partl, Hartstraße 55, oder Familie Volz,
Greutstraße 18, abgeben. 
Kleiderbasar Franziskus-Shop: Annahme der Textilien Donners-
tag, 21. März 2019, von 16 bis 18 Uhr, Freitag, 22. März, von 10 bis
12 Uhr in St. Franziskus am Tannenplatz. Siehe dazu nebenstehen-
der Bericht.
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Tannenhof Wiblingen
„Bedingungen schaffen, damit Menschen mit Handicap
im Gemeinwesen leben können“

Der Tannenhof Wiblingen, 1974 als Wohnheim und Werkstatt für
370 erwachsene Menschen mit Behinderungen gegründet, gehörte
bisher als „Eingliederungshilfe“ dem Landeswohlfahrtsverband
(LWV) an. Seit dem 1. Februar 2019 gehört der Tannenhof zur
gemeinnützigen Habila-GmbH, die ihren Hauptsitz in Tübingen hat.
Doch zunächst ein Blick zurück
1974 wurde der Tannenhof eröffnet als behütende Einrichtung für
erwachsene Menschen mit Behinderungen, die in kleinen Gruppen
in Zwei- bis Vierbettzimmern zusammenlebten und hier liebevolle
Zuwendung, Betreuung und Pflege erfuhren. Arbeitsfähige Bewoh-
nerinnen und Bewohner fanden in der Werkstatt Betätigungsmög-
lichkeiten.
Integration kann eingeübt werden
Vergleichsweise früh machte man sich im Tannenhof Gedanken über
die Integration der Bewohnerinnen und Bewohner in ihren Wohnort
Wiblingen. Kleine Gruppen, die mit Betreuern unterwegs waren,
gehörten bald zum gewohnten Bild in Wiblingen. „Unsere Heimbe-
wohner werden sehr sorgfältig vorbereitet, sich in der Öffentlichkeit
zu bewegen“, berichtete Dr. Erich Plambeck, Leiter des Tannenhofs,
bereits in einem Interview im Januar 1989, zu einer Zeit also, als
andere Heime noch als geschlossene Anstalten geführt wurden.
Selbstverantwortung stärken
Keineswegs selbstverständlich war es in den achtziger Jahren, behin-
derten Menschen eine eheähnliche Lebensgemeinschaft zuzugeste-
hen und ihnen ein selbstverantwortliches Leben in betreuten Wohn-
gemeinschaften zu ermöglichen. Inzwischen leben in Wiblingen 30
Menschen mit Einschränkungen außerhalb des Tannenhofs selbstbe-
stimmt in Wohnungen – je nach Bedarf mit individueller Betreuung.
Förderung latenter Fähigkeiten
„In der freien Wirtschaft arbeiten“, ist der Wunsch vieler Menschen
mit Handicap. Auch in dieser Richtung suchte man im Tannenhof

nach individuellen Förder-
möglichkeiten – lange bevor
das Wort „Inklusion“ in aller
Munde war. Hilfreich war
dabei die Integrationsfirma
Insiva, in der behinderte und
nicht behinderte Menschen
zusammen arbeiten im gärt-
nerischen Bereich sowie im
Catering-Service.

Habila übernimmt und baut aus
Ein gut bestelltes Feld übernimmt Habila nun mit dem Tannenhof
und will auf diesem Fundament weiter bauen und Neues schaffen.
„Rundumversorgung in einem Heim, weitab von gesellschaftlicher
Teilhabe, ist ein Modell von gestern“ – ist in der Firmenvorstellung
zu lesen. „An seine Stelle ist das Ziel getreten, individuell zuge-
schnittene Unterstützung in verschiedenen Lebensbereichen anzu-
bieten, damit Menschen mit einem Handicap ein selbstbestimmtes
Leben mitten im Gemeinwesen führen können.“
Im Firmennamen Habila zeigen sich bereits die Absichten. Der
Name setzt sich zusammen aus den drei lateinischen Wörtern
habilitare = befähigen – habitare = wohnen – laborare = arbeiten
Joachim Kiefer, Geschäftsführer der Habila GmbH, sagt dazu: “...
darin finden sich der Kern und das oberste Ziel unseres Handelns.”
Pflegestation bleibt bestehen
Neben dem individuellen Wohnkonzept wird es im Tannenhof
weiterhin ein Haus für 62 behinderte pflegebedürftige Menschen
geben sowie einen Neubau für 24 Menschen mit Intensiv-Betreu-
ung, die aufgrund ihres herausfordernden Verhaltens nicht in nor-
malen Wohngruppen betreut werden können.

Christa Kuisl, Lisa Landthaler

Kontakte: Habila Tannenhof Ulm-Wiblingen.Saulgauer Str. 3,
89079 Ulm. Bereich Wohnen und Soziale Dienste: Telefon (0731)
4013 100, Bereich Werkstätten und Service: Telefon (0731) 4013
160. E-Mail info.ulm@habila.de.

v.l.n.r.: Peter Siedl, Leiter Werkstät-
ten und Service, Geschäftsführer
Joachim Kiefer und Seraph Einber-
ger, Leitung Wohnen und soziale
Dienste
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Frühlings-Anfrage
Der Frühling schrieb uns eine Mail vor sieben Tagen,
er sei schon unterwegs zu uns und wolle nur mal fragen,
ob man für seine Ankunft sei bereit?
Ob Hecken, Wälder, Parks und Plätze schon befreit
vom Wohlstandsmüll wie Pommes-Tüten, Wodka-Flaschen,
Bierdosen, Pizzaschachteln, Glas und Plastik-Taschen?
Auch Pappen-Kaffeebecher seien ihm ein Graus,
kurzum – „wie sieht‘s im Ulmer Süden in der Landschaft aus?“

Wir schrieben an den Frühling gleich zurück,
in Ulm sei demnächst Putzete und – welch ein Glück! 
Im Ulmer Süden werden hundert Händ‘ sich regen,
den Müll zu sammeln und in Säcke einzulegen.
Die EBU steh‘n schon parat, den Müll zu übernehmen.
Ulms Süden – frisch geputzt – muss sich dann nicht mehr schämen!

Christa Kuisl

Gut beraten und begleitet
Quartierssozialarbeit im Stadtteil Wiblingen

Quartierssozialarbeit – hinter diesem sperrigen Begriff findet man
vielseitige Angebote für Menschen, die Beratung und Begleitung im
Umgang mit Ämtern und Behörden brauchen – vor allem dann,
wenn sie die deutsche Sprache (noch) nicht gut beherrschen.
Drei Sozialarbeiterinnen – Alexa Mayer, Annette Denzau und Semi-
ra Ghediri – kümmern sich bereits seit einiger Zeit in den Wiblinger
Wohnquartieren Johannes-Palm-Straße und Erenlauh, in der Reut-
linger Straße und in der Biberacher Straße um Familien und allein-
stehende Menschen jedes Alters. Sie helfen beim Ausfüllen von
Anträgen, bieten Orientierungsberatung zu persönlichen und famili-
ären Fragen, vermitteln Kontakte zu den Sozialen Diensten der
Stadt Ulm, begleiten zu Ärzten oder Ämtern und schaffen Möglich-
keiten für nachbarschaftliche Begegnungen oder Jugend-Treffs und
Frauengruppen. Vor allem zielgruppenorientierte Angebote gehören
neben Hausbesuchen und Einzelbetreuungen zum Sozialarbeits-Pro-
gramm in den Stadtteilen.
Serhan Dincel arbeitet im Sägefeld-Wohnquartier

Nun ist Anfang Februar 2019 als weiterer
Sozialarbeiter Serhan Dincel dazu gekom-
men. Der 43-Jährige, der in Wiblingen aufge-
wachsen ist und seine Ausbildung als
Diplompädagoge an der Universität Augs-
burg absolviert hat, zeichnet sich dadurch
aus, dass er Deutsch und Türkisch spricht
und gelegentlich als Dolmetscher einspringt.
Er wird gemeinsam mit Semira Ghediri für

Menschen im Wiblinger Wohnquartier Sägefeld tätig werden. In den
Sprechzeiten ist er in der Abteistraße 6 zu erreichen. Beratungsge-
spräche für Bewohnerinnen und Bewohner im Sägefeld-Quartier fin-
den in der Kindertagesstätte des Vereins „guterhirte“ in den Räum-
lichkeiten der Felix-Gruppe statt.
Variable Arbeitszeiten nach Bedarf
„Eine geregelte Arbeitszeit ist in einem so vielfältigen Arbeitsbereich
kaum möglich“, berichtete Annette Denzau, die mit ihren Kollegin-
nen und ihrem neuen Kollegen Serhan Dincel bei der Regionalen
Planungsgruppe Wiblingen am 21. Februar 2019 zu Gast war. Alle
vier haben je eine halbe Planstelle und müssen ihre Einsätze gut

organisieren, um allen Wünschen gerecht zu werden. „Aber es
macht Spaß, Menschen aus so unterschiedlichen Kulturen zu begeg-
nen und sie ein Stück ihres Weges zu begleiten“.

Christa Kuisl, Lisa Landthaler
Sprechzeiten
Annette Denzau kümmert sich um Menschen, die in der Reutlinger
Straße wohnen. Ihren Schreibtisch hat sie vorläufig noch im Café
Planet in der Buchauer Straße 14; sie wird aber in absehbarer Zeit
in ein Büro in der Reutlinger Straße umziehen. Ihre Sprechzeiten
sind Dienstag und Donnerstag von 9 bis 11 Uhr. Telefon 0151163
49829, E-Mail: annette.denzau@guterhirte-ulm.de.
Semira Ghediri ist in der Biberacher Straße 35 im „Biber-Treff“ anzu-
treffen. Sprechzeiten Dienstag 9 bis 12 und 14 bis 16 Uhr; Donners-
tag von 9.30 bis 11 Uhr. Telefon 0151 16349850, E-Mail:
semira.ghediri@guterhirte-ulm.de.
Alexa Mayer ist zuständig für das Wohnquartier Johannes-Palm-
Straße/Erenlauh. Ihre Sprechzeiten sind Dienstag und Donnerstag
von 9 bis 11 Uhr im Café Alma (DRK), Erenäcker 18. Telefon 0170
9231861.
Serhan Dincel in der Abteistraße 6 ist Montag von 16.30 bis 19 Uhr
sowie Mittwoch und Freitag von 9.30 bis 12 Uhr zu erreichen. Tele-
fon 0151 16349825, E-Mail: serhan.dincel@guterhirte-ulm.de

EBU – Entsorgungsbetriebe der Stadt Ulm

Ulmer Frühjahrsputzete
von Freitag, 29. März, bis Samstag, 13. April 2019

Wenn der letzte Schnee geschmolzen ist, dann wird er sichtbar –
der weggeworfene Wohlstandsmüll. Zwischen Hecken und Sträu-
chern, an Waldrändern, auf Spielplätzen, Parkplätzen, begrünten
Stadtteil-Treffpunkten und in Parkanlagen haben gedankenlose
Menschen Verpackungen, Plastiktüten, Coffee-to-go-Becher, Pom-
mes-, Pizza- und Pasta-Schachteln, Bierdosen, Plastik- und Glasfla-

schen, Zigaretten-
schachteln sowie
kaputte Haushalts-
gegenstände, Klamotten in Tüten
oder lädierte Kinderwagen hinterlassen. Um diesen Müll
zu entsorgen, sind die EBU auf ehrenamtliche Hilfe angewiesen.
Ehrenamtliche Putzgruppen räumen auf
Wer Wert darauf legt, in einem sauberen Stadtteil zu wohnen, kann
sich bei der Frühjahrsputzete einer Gruppe ehrenamtlicher Helferin-
nen und Helfer anschließen oder selbst eine solche Gruppe grün-
den. Auch Einzel-Putzerinnen und -Putzer sind gefragt und werden
– wie die Gruppen – von den Entsorgungsbetrieben mit Arbeitsma-
terial wie Handschuhen, Säcken und Greifzangen ausgestattet. 
Anmeldung zur Putzete bis 20. März 2019
Damit die EBU das Arbeitsmaterial rechtzeitig bereitstellen können,
ist es nötig, sich bei den EBU möglichst bald, spätestens bis 
20. März 2019, zu melden mit Angabe der Adresse des Ansprech-
partners der Gruppe sowie Anzahl der Helfer und Helferinnen. Die
EBU schicken dann umgehend eine Checkliste, der alle Einzelheiten
zu entnehmen sind. Hier ist auch zu erfahren, welcher bestehenden
Gruppe im Stadtteil man sich anschließen kann.
Arbeitsmaterial wird angeliefert
Das Arbeitsmaterial wird – bei rechtzeitiger Anmeldung bis 20. März
– vor der Putzete am 27. oder 28. März 2019 beim Helfer-Team
angeliefert. Bei späterer Anmeldung müssen die Arbeitsmaterialien
bei den EBU in der Bauhoferstraße 9 selbst abgeholt werden.

Christa Kuisl
Weitere Fragen beantwortet Ute Seibt unter Telefon (0731) 161-
6678; E-Mail: u.seibt@ebu-ulm.de oder Fax (0731) 161-1612.

14.03. - 07.04.2019
01.05. - 26.05.2019
DO, FR, SA  17-22 Uhr und SO  14-22 Uhr

zwischen Gögglingen und Unterweiler beim Hoflädele

��������	�
��

Öffnungszeiten
im Frühling:

Tel.: 07305/5575
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■■    Begegnungsstätten
Begegnungs-Café für Frauen freitags von 10 bis 12 Uhr in der
Begegnungsstätte im Untergeschoss des Wiblinger Bürgerzentrums
am Tannenplatz.

■■  Biber-Treff in der Biberacher Straße 35, Wiblingen Dienstag und
Donnerstag von 14 bis 17 Uhr für Nachbarinnen und Nachbarn zum
Kennenlernen. Kleine Bewirtung durch das Biber-Treff-Team.

■■  Bürger-Treff bei Birgit im Wiblinger Bürgerzentrum einmal im
Monat donnerstags von 16.30 bis 18.30 Uhr am 28. März; 11. oder
18. April (nach Absprache mit den Gästen); 16. Mai; 13. Juni; 11.
Juli 2019.

■■    Café Alma, Erenäcker 18, Wiblingen
Alexa Mayer, Quartierssozialarbeit, Telefon 0170 923 18 61, E-Mail:
alexa.mayer@drk-ulm.de.
Montag von 16 bis 18 Uhr: Offenes Café.
Dienstag von 16 bis 18 Uhr: Kreatives Gestalten.
Jeden letzten Dienstag im Monat: Vorlesenachmittag.
Mittwoch von 16 bis 18 Uhr: Kochen für Klein und Groß – ein-
fache und leckere Gerichte. Kostenbeitrag 1 €.
Mittwoch von 18 bis 19.30 Uhr: Mädchenkram – Treff für Mäd-
chen ab 12 Jahren mit Alexa Mayer.
Donnerstag 17 bis 19 Uhr: Offener Lerntreff für Schülerinnen
und Schüler ab Klasse 5. Kostenlos.
Gemeinsames Frühstück einmal im Monat von 10 bis 12 Uhr am
14. März und 11. April 2019. Kosten 2 €.
Internationaler Frauenabend einmal im Monat ab 17 Uhr am
12. März und am 9. April 2019. Kostproben für‘s internationale 
Buffet erbeten.

■■  Frühstücken im Wiblinger Bürgerzentrum
Dienstags 9.00 bis 12.30 Uhr bewirtet der Tannenhof.
Freitags 9.30 bis 11.30 Uhr GenerationenTreff (GT).

■■  Kreativ-Café im Wiblinger Bürgerzentrum
Jeden Montag von 14 bis 17 Uhr treffen sich alle, die gern in Gesell-
schaft handarbeiten, stricken und häkeln.

■■  Tanzspaß für Körper, Geist und Seele im Martinusheim Wiblin-
gen, Dreifaltigkeitsweg 21.
Zweimal monatlich von 14.30 Uhr bis 16 Uhr Kreis-, Block- und Paar-
Tänze. Termine: 11. März, 25. März, 8. April 2019. Anmeldung erbe-
ten unter Telefon (0731) 920 60 20, E-Mail: keb.ulm@drs.de. 5 €
Teilnahmegebühr.
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Regionale Planungsgruppe (RPG) Wiblingen

Bürger-Treff bei Birgit
einmal im Monat Donnerstagnachmittag von 16.30 bis
18.30 Uhr im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannenplatz

Neun Jahre lang hat Birgit Bammel allwöchentlich zum Frühstück ins
Bürgerzentrum Wiblingen eingeladen und eine stattliche Anzahl von
Damen und Herren um sich versammelt. Neben dem abwechslungs-
reichen und delikaten Frühstück ging es dabei aber auch um die
Geselligkeit, den Austausch von Neuigkeiten, um Verabredungen für
gemeinsame Unternehmungen und vor allem darum, sich gute
Laune abzuholen.

Als Birgit Bammel, die inzwischen Verstärkung durch Alzira Hampel
bekommen hatte, zum Jahresende 2018 den Frühstückstreff aus
organisatorischen Gründen beenden musste, entstand eine fühlba-
re Lücke. Jetzt soll es einen kleinen Ersatz geben. Dazu sagt Birgit
Bammel:
„Ich biete einmal im Monat einen Treffpunkt, dazu einen kleinen
abendlichen Imbiss zum angemessenen Preis an sowie verschiede-
ne Getränke, ein bisschen Unterhaltung und natürlich ein Wiederse-
hen zum "Schwätzen" mit alten Bekannten und hoffentlich auch
neuen Gästen! Alzira Hampel wird auch wieder dabei sein.“

Termine bis zu den Sommerferien
28. März; 11. oder 18. April (nach Absprache mit den
Gästen); 16. Mai; 13. Juni; 11. Juli 2019.
Es können sich neue Gäste zwanglos dazu gesellen.

Christa Kuisl

■■    Geselligkeit beim GenerationenTreff (GT)
Kegeln in St. Franziskus donnerstags von 14 bis 16 Uhr am 21.
März, 18. April 2019.
Singgruppe im Bürgerzentrum (OG) jeden 2. und 4. Montag im
Monat von 16 bis 17.15 Uhr.
Spielegruppe im Bürgerzentrum freitags von 14 bis 16 Uhr am
8. März, 5. April 2019.
Stammtisch „Die Heimkehrer“ im Bürgerzentrum jeden 1. und
3. Mittwoch/Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr.
Stammtisch mit Benno Jahnel im Bürgerzentrum jeden zweiten
Mittwoch im Monat von 18 bis 20 Uhr.

■■    Eltern und Kinder
in der Begegnungsstätte im Bürgerzentrum, Buchauer Straße
12, Untergeschoss.
Babytreff für Mütter mit Kindern bis zu einem Jahr: Montag, 10 bis
11.30 Uhr.
Eltern-Kind-Treff Dienstag und Donnerstag, 9 bis 11.30 Uhr.
Spielgruppe für Eltern und Kinder von zweieinhalb bis drei Jahren:
Mittwoch, 9 bis 11.30 Uhr – Anmeldung Telefon (0731) 161-5447.
Pfiff – offener Kindertreff für Grundschüler: Mittwoch, 15.15 bis
17.15 Uhr.
Kinderplanet: Donnerstag, 12 bis 16 Uhr – Mittagessen, Hausauf-
gabenhilfe, Freizeitgestaltung für Grundschüler.

■■  Jugendhaus Schlossstall, Schlossstr. 32, Tel. (0731) 4 19 49.
Offener Jugendtreff Dienstag 16 bis 20 Uhr; Mittwoch 18 bis 21
Uhr; Donnerstag 17 bis 22 Uhr.
Kinderkino: freitags 14 bis 17 Uhr. Programm unter Kinderkino.
■■  Jugendhaus Tannenplatz, Buchauer Str. 10, Tel. (0731) 1615445.
Offener Kindertreff für Kinder bis 14 Jahre Dienstag von 16.30
bis 18.30 Uhr.
Offener Jugendtreff für Kinder und Jugendliche Mittwoch, Don-
nerstag, Freitag von 17 bis 22 Uhr.

■■  Eltern-Kind-Treff in Donaustetten
Donnerstag von 10 bis 11.45 Uhr im Ulrika-Haus.
■■  Eltern-Kind-Treff in Gögglingen
Dienstag von 10 bis 11.30 Uhr, Donnerstag von 10 bis 11.30 Uhr im
alten Rathaus.
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Helga Malischewski
Pfullendorfer Str. 10
89079 Ulm
Tel. 07 31-38 71 60 

Reinhard Kuntz
St. Gallener Str. 2
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 66 55

aktuell

Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,

wollen wir mal mit einer Posse beginnen, die Wiblingen betrifft und
sicher auch zum Schmunzeln verleitet, was so eine bevorstehende
Kommunalwahl bewirken kann. Es wird sicher noch heftiger bis zum
26. Mai 2019.
Auf einem Display im neuen ICE 4 – es verkehren insgesamt erst 25
dieser Zugpaare deutschlandweit – ist das Wahrzeichen von Wiblin-
gen, das Kloster in seiner ganzen Schönheit abgebildet. Nun hat
diese Tatsache Martin Rivoir, Landtagsabgeordneter und Stadtrat in
Ulm, auf den Plan gerufen. Er hat eine Anfrage bei OB Czisch
gestellt, die Stadt möge sich für ein „echtes Markenzeichen“ Ulms
einsetzen, das Wiblinger Kloster sei zwar schön, aber doch eher ein
Rand-Phänomen. Wenn schon das Münster nicht geht, dann Albert
Einstein. Dieser Aussage mussten wir jedoch energisch widerspre-
chen. Selbstverständlich ist das Münster das Wahrzeichen von Ulm,
aber warum soll dieses Wiblinger Bauwerk mit einzigartiger Basilika
und Bibliotheksaal nicht auch mal überregional zur Geltung kom-
men? Diese Anti-Wiblinger-Initiative wollten wir einfach nicht so
hinnehmen und haben deshalb Herrn Rivoir gerügt.
Die Maßnahme der Bahn war sicher im Sinne aller Wiblinger Bürge-
rinnen und Bürger. Wir jedenfalls freuten uns sehr.
Nun kommt es lt. Aussage der Bahn auch ohne Zutun von Herrn
Rivoir in den nächsten Monate sowieso zur Einblendung der Ulmer
Münsters; wir Wiblinger waren aber auch mal dabei.
Bäume versetzen
Die Vorarbeiten zu den beiden Bauvorhaben „Im Wiblinger Hart“
und „Kemptener Straße“ sind in vollem Gange. Überrascht hat uns,
dass mittels eines 100-Tonnen-Krans sowie eines Tiefladers 18
Bäume, die etwa 20 bis 30 Jahre alt sind, entfernt und versetzt wur-
den. Mit einer intensiven „Nachsorge“ mit gezielter Düngung und
guter Wässerung könnte ein hundertprozentiger Anwachserfolg
gewährleistet sein.
Die Kosten hierfür betragen lediglich einen Bruchteil im Vergleich
zum Aufwand für die Aufzucht eines Setzlings bis zum Großbaum.
Diese Maßnahme hat uns sehr gefreut, zumal im Zuge der neuen
Straßenbahntrasse und aktuell am Ausbau der Wiblinger Allee oft
nur noch dicke Baumstümpfe aus der Erde ragen.
Parken beim Wiblinger Friedhof
Die Parksituation sonntags um den Friedhof herum hat sich leider
nicht verbessert. Ein runder Tisch mit allen Beteiligten – Nachbarn
und Kirche als Vermieter der Kapelle – soll zu einer Lösung führen.

Erwin Böck
Am Wallenkreuz 20
89079 Ulm
Tel. 07 31-4 14 60

Gemeinsam in die Zukunft.

www.wwg-ulm.de

Kontakt:
Jan Simmendinger
Vorsitzender
Kemptener Str. 40
89079 Ulm
0731-71883079
vorstand@wwg-ulm.de

Fußballspielende Kinder auf dem Friedhof wollen wir alle nicht.
Wiblinger Anliegen auf die lange Bank geschoben
Noch einige kurze Anmerkungen zu den Unzulänglichkeiten in Wib-
lingen. Diese wurden anlässlich einer Veranstaltung im Februar
2019 Frau Bürgermeisterin Mann vorgetragen. Vieles davon wurde
in der Vergangenheit gegenüber der Stadtverwaltung thematisiert:
Sanierung des großen Schulzentrums, wilde Müllablagerungen und
dann noch die drei Kindergärten in Holzbauweise, mindestens 30
Jahre alt, Sanierung des Marktplatzes.
Doch was ist geschehen? Sanierung Schulzentrum mit 27 Millio-
nen € in der Investitionsliste nach hinten geschoben, Beginn 2022
bis 2027; ebenso Neubau der Kindergärten je 2,5 Millionen €, Pla-
nung 2022, Fertigstellung 2025; Videoüberwachung abgelehnt. 
Die Feststellung, dass überdurchschnittlich viele Einwohner in Wib-
lingen von Armut betroffen oder gefährdet sind, manchmal doppelt
so viele wie im Rest der Stadt, zeigt, dass Handlungsbedarf besteht.
Kinder- und Jugendtheater in Ulm? Muss nicht!
Daher auch unsere Ablehnung gegen einen Neubau eines Kinder-
und Jugendtheaters mit mindestens 8 Millionen € Baukosten zuzüg-
lich Bewirtschaftung etc. Solange dringende Sanierungen nicht
durchgeführt werden, haben wir uns gegen die Mehrheit des
Gemeinderats für ein NEIN entschieden.
Brot vom Vortag bei Hamma am Tannenplatz
Ein großes Lob geht an die Firma Hamma, die Backwaren vom Vor-
tag zum halben Preis anbietet. Es ist doch so, dass man ein frisches
Brot auch noch zwei oder drei Tage später verwendet. Ein guter
Ansatz gegen Lebensmittelverschwendung. 

Wir selbst wohnen gerne im Stadtteil, nur wünschen wir uns, dass
die Belange der Wiblinger Bevölkerung, die wir schon oft ange-
mahnt haben, auch bei der Stadtverwaltung ernst genommen wer-
den.

Ihre Stadträte
Helga Malischewski   –   Erwin Böck   –   Reinhard Kuntz
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D I E N S T L E I S T U N G E N
■■    Dienstleistungszentrum im Wiblinger Bürgerzentrum am
Tannenplatz, Buchauer Str. 12
Montag 14 bis 17 Uhr, Dienstag und Freitag 8 bis 12.30 und 14 bis
17 Uhr, Donnerstag 8 bis 12.30, Mittwoch geschlossen.
Telefon (0731) 161-1160, E-Mail: c.beinhoelzl@ulm.de.
■■    Stadt Ulm, Abteilung Soziales,
Buchauer Straße 8-10, Telefon (0731) 161-5229. Montag 8 bis 12 Uhr
und 14 bis 15.30 Uhr, Dienstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 16.30 Uhr,
Donnerstag 8 bis 12 Uhr und 14 bis 15.30 Uhr, Freitag 8 bis 13 Uhr
und nach Vereinbarung.
■■    Stadtteilkoordination, Buchauer Straße 8-10,
Birgit Wegele-Hehl, Telefon (0731) 161-5037, Sprechstunden nach
telefonischer Vereinbarung. E-Mail: b.wegele-hehl@ulm.de.
■■    Bürgerzentrum Hausmanagement/Raumvermietung
Dienstag 10 bis 12 Uhr, Donnerstag 14 bis 16 Uhr und nach telefoni-
scher Vereinbarung Tel. (0731) 161-5161, E-Mail:e.moessner@ ulm.de.
■■    Stadtteilbibliothek im Wiblinger Schulzentrum
Dienstag und Mittwoch 14.30 bis 17.30 Uhr, Donnerstag 13 bis
17.30 Uhr, Freitag 10 bis 12 und 14.30 bis 17.30 Uhr.
Telefon (0731) 161-4162. www.stadtteilbibliothek-wiblingen.de.
■■    Offener Lerntreff für Schülerinnen/Schüler im Bürger-
zentrum am Tannenplatz, Buchauer Straße 12, 1. Stock: jeden
Mittwoch von 17 bis 19 Uhr und Freitag von 14 bis 16 Uhr.

Der genaue Streckenverlauf soll in einer ersten Untersuchung
herausgefunden werden. Dabei muss schnell geklärt werden, ob
Neu-Ulm Interesse an einer Linie über Ludwigsfeld hat. Wenn das
nicht der Fall ist, wollen wir eine direkte Verbindung nach Ulm.
Jetzt ist es an der Zeit, dieses Zukunftsprojekt zu starten. Die
Fördertöpfe von Bund und Land sind gefüllt, es geht jetzt auch
darum, diese Mittel anzuzapfen. Deswegen sollte umgehend mit
der Erstellung eines verkehrstechnischen Gutachtens begonnen
werden.

Seit dem ersten März werden auf dem Wiblinger Wochenmarkt Unter-
schriften für den Bau einer Straßenbahn nach Wiblingen gesammelt.
Die Aktion findet bis auf Weiteres freitags von 10-12 Uhr statt.

Wiblingen als großer bedeutender Stadtteil von Ulm braucht die
Straßenbahn nach Ulm. 
Der Vorteil eines schienengebundenen Verkehrsmittels wie einer
Straßenbahn ist die Schnelligkeit mit der eine große Anzahl von
Menschen befördert werden kann. Die überfüllten Busse in den
Stoßzeiten sind unattraktiv und bieten keine Alternative! 

Ortsverein Süd

Ulrike Häufele
Vorsitzende des Ortsvereins
Telefon: 07305.7961
email: ulrikehaeufele@msn.com

Planung für eine Straßenbahn nach Wiblingen jetzt beginnen!

S P D  U L M - S Ü D

■■    Offener Lerntreff im Café Alma, Erenäcker 18 jeden Don-
nerstag 17 bis 19 Uhr.

■■    Polizeiposten Wiblingen Buchauer Straße 8
Telefon (0731) 401750. Montag bis Freitag 7 bis 20 Uhr. 
Samstag/Sonntag: Polizeirevier Ulm-West, Römerstraße, 
Telefon (0731) 188-3812.

■■    Post-Filiale Pfullendorfer Straße 7 
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag 9 bis 13 Uhr und 15 bis 
18 Uhr, Mittwoch 9 bis 13 Uhr, nachmittags geschlossen, Samstag 
9  bis 12 Uhr.

■■    Post-Filiale Fischerhauser Weg 80
Montag bis Freitag von 7 bis 12.30 Uhr und von 14.30 bis 18 Uhr,
Samstag von 7 bis 12 Uhr.

■■    Gartenabfallplatz am Wiblinger Ring 14
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr.
Mittwoch geschlossen. Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■■    Recyclinghof am Wiblinger Ring
Montag, Dienstag, Donnerstag, Freitag von 16 bis 18 Uhr, Mittwoch
geschlossen, Samstag von 10 bis 17 Uhr.

■■    Altpapiersammlung
23. März 2019: Missionshilfe – auch Altkleider – siehe dazu Bericht
unter „Soziale Projekte“.
18. Mai: Evang. Jugend.
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Dr. Hans-Walter Roth
Im Wiblinger Hart 48
institut.roth.ulm@t-online.de

Dr. Karin Graf
Rohrweg 44
karin.graf@t-online.de

G E M E I N D E R A T  –  C D U

Winfried Walter
Kirchberger Straße 71
walterwinfried@web.de
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Frühling in der Stadt
Frühlingshaftes Wetter in der Stadt dieser Tage. Auch die Stim-
mung hebt sich automatisch. Sogleich fällt der Umgang mit Ulms
Baustellen viel leichter. Natürlich würde man sich wünschen, diese
würden so langsam weniger nach Fertigstellung der Linie 2. An vielen
Stellen ist dies auch geschehen und das Zusammenspiel mit der neuen
Straßenbahn pendelt sich allmählich ein. Doch an anderen Stellen wird
weiter gebaut. Am schmerzlichsten dürfte hierbei der Bau der neuen
Unterführung vom Bahnhof zu den Sedelhöfen sein. Zu unserem
Bedauern und entgegen dem Votum der CDU Fraktion wird dadurch
die Friedrich-Ebert-Straße von April bis voraussichtlich Dezember ein-
seitig gesperrt werden. Auf eine schlechte Nachricht folgt aber auch
eine gute: Da erfahrungsgemäß samstags das Verkehrsaufkommen in
der Stadt am höchsten ist, hat der Gemeinderat in seiner letzten Sit-
zung beschlossen, dass der öffentliche Nahverkehr an den Samstagen
in diesem Zeitraum im gesamten Stadtgebiet kostenfrei genutzt wer-
den kann. Dies sollte zu einer Entspannung führen und ein Trostpfla-
ster für alle baustellengeplagten Ulmerinnen und Ulmer sein. Darüber
hinaus wird die Stadtverwaltung mit dem DING-Verbund in Verhand-
lungen treten über die Einführung eines Kurzstreckentickets. Dieser
Wunsch wurde über die Jahre immer wieder an uns herangetragen
und wir freuen uns, dass uns dieser Schritt nun mit einem gemeinsa-
men Antrag von SPD, Grüne und CDU gelungen ist.

Ulm bleibt also erreichbar. Doch um auch weiterhin Besucher aus
dem Umland anzuziehen, muss sich die Stadt herausputzen. Es ist
doch der Charme Ulms schöner Gassen, der zum Flanieren einlädt
und den ein oder anderen in einem „Lädle“ oder Café verweilen lässt.
Andere Städte schlafen nicht. Wir wünschen uns mehr Baumpflan-
zungen und Blumenpracht, mehr Grün im Allgemeinen in der Innen-
stadt und haben entsprechende Anträge an die Stadtverwaltung
gestellt. Auch durch Lichtinstallationen kann eine Menge zusätzlicher
Atmosphäre geschaffen werden und trägt in den Abendstunden zur
Sicherheit bei – seit jeher ein Anliegen der CDU Fraktion.
Lasst uns auch nicht unsere schönen Plätze vergessen. Judenhof,
Marktplatz oder auch Weinhof – wir setzen uns dafür ein, die Auf-
enthaltsqualität an diesen Orten zu erhöhen, meinen damit aber
nicht automatisch ein Mehr an Außenbestuhlung. Auch Handwerks-
märkte oder eine Eislauffläche im Winter können als Treffpunkt die-
nen. Eine Thematik, die im Übrigen nicht nur die Kernstadt, sondern
auch die Stadtquartiere und Teilorte betrifft.
Die Sanierung der Hirsch- und Bahnhofstraße ist Thema eines frak-
tionsübergreifenden Antrags von CDU, SPD und FWG. Mitnichten
wollen wir eine weitere Baustelle zum jetzigen Zeitpunkt, doch müs-
sen wir heuer Ideen sammeln und Pläne entwickeln für die Zeit
nach Fertigstellung der Sedelhöfe, wenn auch der McDonalds-Con-
tainer in der Fußgängerzone wieder verschwindet.

Anfang Februar unternahm der Gemeinderat eine Fahrt nach
Koblenz und Heilbronn. Vielfältige Ideen der dortigen Gartenschau-
en konnten hierbei gesammelt werden. Auch bei diesem Thema hat
sich gezeigt, dass die Planungen zeitig voranschreiten müssen, um
entsprechend die Zeit für die Umsetzung zu haben. Charmant
erscheint die Idee einer Seilbahn, die Machbarkeit und der Nutzen
muss aber vorab genau geprüft werden.

Zu guter Letzt ein Ausblick in die Zukunft. Im kommenden Jahr
feiert Ulm den 250. Geburtstag von Albrecht Ludwig Berblinger, dem
Schneider von Ulm. Ihm zu Ehren soll am Absprungpunkt von sei-
nem berühmten Flug „über“ die Donau an der Adlerbastei eine
Kunstinstallation entstehen. Uns war
wichtig, neben renommierten Fachleu-
ten auch die Ulmer Künstlerszene in den
Ideenwettbewerb einzubinden. Daher
freuen wir uns, dass unserem entspre-
chenden Antrag stattgegeben wurde.

Dr. Karin Graf, Dr. Hans-Walter Roth, Winfried Walter

Bürgersprechstunde
am Montag 11.3.2019
von 16.30 - 17.30 Uhr
im CDU-Fraktionszimmer
Marktplatz 1, 89073 Ulm
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Neue Shops im REWE Wiblingen
Seit Anfang Januar ließ der Sichtschutz im Durchgangsbereich bei
REWE die Kunden neugierig werden: Im Shop-Bereich vor den
Supermarkt-Kassen hat sich im REWE-Markt einiges verändert.

■■    Blumen, Pflanzen und Zubehör
Im mittleren Shop hat Marktbetreiber Ralph Grafl mit dem REWE-
Blumengeschäft die Optik erfreulich aufgewertet. Das erweiterte
Sortiment an Blumen und Pflanzen, Zubehör und Gefäßen bietet
Blumengebinde zum Sich-selbst-eine-Freude-machen und Schen-
ken, aber auch jahreszeitlich abgestimmt Pflanzen für Drinnen und
Draußen. Dabei können die Kunden per Vorbestellung bestimmte
Produkte erhalten oder einen speziellen Abholtermin vereinbaren.
“Unsere Kunden finden ein spontanes Geschenk oder ein Mitbring-
sel, ganz ohne Zeitdruck und bequem nach dem Einkauf”,
beschreibt Ralph Grafl seine Idee. “Bisher hatten wir Schnittblumen
und kleine Topfpflanzen im Eingangsbereich, nun wollen wir 
mit dem erweiterten Angebot den Einkauf für unsere Kunden ab-
runden”.
Bisher bezieht Ladeninhaber Grafl die Blumen aus dem REWE-eige-
nen Sortiment, Pflanzen kommen von einem Gärtnereibetrieb in der
Region.

■■    Ein Bäcker mit nachhaltigen Ideen
An gewohnter Stelle ist nun ein Bäckereibetrieb aus Neu-Ulm einge-
zogen, dessen Konzept aufhorchen lässt: Bäckerei Bayer setzt ganz
bewusst auf traditionsreiche Rezepturen, Verarbeitung von frischen
und sortenreinen Zutaten und rückt ab vom ganztägigen Aufback-
Konzept vor Ort. Dabei legt Inhaber Ulrich Bayer, selbst Bäcker- und
Konditormeister, der den Betrieb zusammen mit seinem Bruder in
dritter Generation führt, Wert auf liebevolle Warenpräsentation, die
gemütliche Gestaltung des Café-Bereiches und freundliches Perso-
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nal. “Bei uns erhalten die Kunden Backwaren aus besten Rohstof-
fen, wir verarbeiten frische Eier, verbacken beste Butter, frittieren
ohne Palmöl, mischen unsere Teigzutaten in der Backstube und stel-
len Zusätze wie Marmeladenfüllungen selbst her! Wer in unserem
Café Platz nimmt, darf sorgsam hergestellte Konditorwaren erwar-
ten und sich mit Tee- und Kaffeespezialitäten von Firma Seeberger
oder einem frisch gepressten Orangensaft verwöhnen lassen!”, ver-
rät Firmenchef Bayer im Gespräch. 

Für den in Neu-Ulm ansässigen Betrieb stehen nicht Expansion und
Massenproduktion im Vordergrund, sondern die nachhaltige Her-
stellung von Bäcker-Produkten. “Bei uns in der Backstube bekommt
der Teig Zeit, seinen individuellen Geschmack zu entfalten. Zusam-
men mit unseren fünf Bäckermeistern probieren wir Neues aus oder
arbeiten mit alten Rezepturen, beispielsweise ist unser Urkorn-Laib
mit Emmer und Einkorn ein Brot, das wir zur besseren Haltbarkeit
doppelt backen”, verrät Ulrich Bayer.

Wer sich zu einem Frühstück verabreden möchte, findet für jeden
Geschmack etwas in der Karte – sogar für die Kleinen gibt es ein
spezielles Kinderfrühstück. Für die Mittagszeit finden sich Snacks
und herzhafte Backwaren im Angebot, für Nachmittag bringt das
“Backwarenshuttle” süße Köstlichkeiten. Mit der Bayer-Genusskarte
können die Kunden Punkte sammeln und für Gebackenes einlösen,
aber auch für Schüler kann die Karte wie im Prepaid-System für den
leckeren und gesunden Mittagsimbiss aufgeladen werden.

■■    Wieder da: Eine Reinigung in Wiblingen!
Heiß ersehnt und oft nachgefragt: Wird es wieder eine Reinigung in
Wiblingen geben? Ja! In den ehemaligen Räumlichkeiten der Ände-
rungsschneiderei hat die Reinigung “Haus der Textilpflege” aus Neu-
Ulm eine Zweigstelle eröffnet. Kleidungsstücke werden vor Ort
gereinigt. Zur Reinigung angenommen werden Teppiche, Lederwa-
ren, Stepp- und Daunendecken, Autositzfelle und Vorhänge, außer-
dem Mangel- und Bügelwäsche.

■■    Neue Projekte bei REWE
Und es sind noch weitere Neuerungen im Markt geplant: Das Bio-
Sortiment wird ausgeweitet, viele Bioprodukte in der Obst und
Gemüseabteilung erhalten Klebeetiketten oder ein Tattoo, damit
ohne Verpackung eingekauft werden kann. Mittelfristig sollen die
Plastikverpackungen durch Mehrwegfrischenetze ersetzt werden –
die gute alte Papier-Spitztüte gibt es schon länger. Catering- und
Lieferservice-Konzepte sind angedacht. ”Man wird sehen, was die
Kunden möchten – danach richten wir uns natürlich”, gibt Ralph
Grafl einen Ausblick. Lisa Landthaler
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Kurzstreckenticket nimmt nächste Hürde
Politik ist häufig das Bohren dicker Bretter. So auch beim Thema
Kurzstreckenticket. Mehrere Versuche unserer Fraktion scheiterten
in der Vergangenheit am OB Gönner, dieser befand stets, es gäbe
keinen Bedarf an solch einer öffentlichen Debatte. Nun hat diese
Debatte im Rat stattgefunden. Die Verwaltung bekam den Auftrag,
die Einführung eines Kurzstreckentickets mit dem DING zu verhan-
deln, und noch in diesem Jahr dem Rat zur Entscheidung vorzule-
gen. Es wurde übrigens deutlich, dass – um es  mal vorsichtig zu
formulieren – nicht alle Fraktionen die Sache in gleicher Intensität
befürworten wie wir GRÜNEN. Ob der neu gewählte Rat im Herbst
diesem Thema näher tritt, wird also nicht zuletzt am Ergebnis der
Kommunalwahl liegen.

Straßenbahn auch nach Wiblingen führen!
Wie schon mehrfach geschrieben: Wiblingen ist nunmehr der letzte
Stadtteil Ulms ohne eine Straßenbahnanbindung. Dabei sind die
Busse voll, zur Spitzenzeit sogar übervoll. Die wirtschaftliche Linien-
führung einer Straßenbahn geht nur über Neu-Ulm und Ludwigs-
feld, weil so die Herdbrücke genutzt werden kann, diese hält die
Straßenbahn  aus; ein Brückenneubau über die Donau wäre viel zu
teuer. Von Ludwigsfeld aus könnte die Straßenbahn dann zum Wib-
linger Ring geführt werden – keine Ringlinie, wie ich an einer Stel-
le verkürzt zitiert wurde.
Unsere Priorität ist es daher, die Kolleginnen und Kollegen in Neu-

Ulm von der Wichtigkeit und Richtigkeit der
Straßenbahn für Wiblingen zu überzeugen.
Diese Arbeit geschieht naturgemäß nicht
über die Presse und nicht über Unterschrif-
tenlisten, sondern spielt sich eher im
Hintergrund ab. Seien Sie aber versichert:
wir werden nicht locker lassen, bis auch
Wiblingen mit diesem bequemen, schnellen
und effizienten Verkehrsmittel angebunden
wird. Da es nicht alleine von uns GRÜNEN
abhängt, können wir nicht zusagen, wann
es so weit ist, aber nehmen Sie uns beim
Wort: wir werden hier tun, was uns möglich
ist. Vor der Wahl, und nach der Wahl, so
lange, bis es Früchte trägt.

Ihr GRÜNER
Ansprechpartner für
den Ulmer Süden

Wolfgang Stittrich, 
Ensostraße 17,
89079 Ulm,
info@stittrich.de.
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Es geht mal wieder um den Verkehr

Samstags kostenlos
In seiner Februar-Sitzung hat sich der Gemeinderat mit dem öffent-
lichen Verkehr befasst. Es wurde beschlossen, dass Busse und Bah-
nen vom 1. April bis Jahresende 2019 samstags kostenlos genutzt
werden dürfen. Damit soll der Umstieg auf öffentliche Verkehrsmit-
tel gefördert werden und Staus während der Bauzeit in der Frie-
drich-Ebert-Straße minimiert werden.

Was bekommen Dauerkarten-Besitzerinnen und -Besitzer?
Wir GRÜNEN haben auch die Frage aufgeworfen, welche Art Ent-
gegenkommen wir denen anbieten können, die bereits eine Dauer-
karte (Monats-/Jahreskarte etc.) besitzen. Ein direkter finanzieller
Ausgleich würde einen enormen bürokratischen Aufwand mit sich
bringen und Kosten verursachen, die in keinem Verhältnis zu dem
stehen, was bei den Betroffenen tatsächlich ankäme. Es kann aber
nicht sein, dass da gar nichts geschieht. So haben wir beantragt,
Dauerkarten-Inhaberinnen und -Inhaber den ÖPNV im ganzen DING
– nicht nur in Ulm– am Wochenende zur kostenfreien Nutzung
anzubieten. Dieser Vorschlag wird nun geprüft, über die Ergebnisse
soll der Rat zeitnah informiert werden und auch entscheiden. 

Ceterum censeo Straßenbahn esse

„Das Glück auf dieser Erde
finden sie bei uns für Ihre Pferde.“

Pferdestallungen mit Paddocks

Offenstallhaltung in Gruppen

Reithalle 20 m x 40 m

Longierhalle

Dressur- und Springkoppel 20 x 40 m

Täglicher Koppelgang

Pferdesolarium

Schönes Ausreitgelände

Rundumbetreuung

Medikamentengabe wenn nötig

eigene Futterherstellung

Wasch- und Schmiedeplatz

CHRISTOPH RAIBER

Pferdeparadies Ulm
Platzmahd 16a

89079 Ulm-Wiblingen
Telefon und Fax

07 31 / 4 52 22

Pferdehof.raiber66@gmx.de
www.Pferdeparadies-Ulm.de

P F E R D E

PA R A D I E S

U L M - W I B L I N G E N

Eventtransport · Flughafentransfer · Chauffeurservice

Mobil 0173-363 48 52
Telefon 0731-474 42

Gögglinger Str. 59
89079 Ulm

info@wins-fahrservice.de
www.wins-fahrservice.de

Haus in Wiblingen und Umgebung
zu kaufen gesucht, ohne Makler!

Kranken- und Dialysefahrten · Schülerbeförderung
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Gesellige Begegnungen sind unter „Wohin in Wiblingen“ auf-
geführt, Senioren-Treffen unter „Senioren“.

BUND – Ortsgruppe Wiblingen
30. März Frühjahrsputzete.
4. April Umwelt-Info-Abend St. Martins-Schlössle.
6. April Biotoppflege.
Info bei Reiner Frohnmüller, Tel. (07346) 923632 www.bund-ulm.de

Café Alma, Quartiers-Treff Erenäcker 18 in Wiblingen
Mittwoch 16 bis 18 Uhr: Italienisch mit Enza Corran.

DRK Ulm Mittwoch 8.45 bis 9.45 Uhr DRK-Seniorengymnastik 
im Martinusheim, Dreifaltigkeitsweg 21, Wiblingen.

Feuerwehr, Ortsgruppe Wiblingen
Treffen der Jugend zweiwöchentlich mittwochs 18.30 Uhr,
Treffen der Aktiven zweiwöchentlich freitags 19.30 Uhr.
Die Übungen finden in der Feuerwache Wiblingen, Stergweg 3,
statt. Interessierte sind willkommen. 

GenerationenTreff GT – Haus Wiblingen
Bürozeiten Montag von 10 bis 12 Uhr (UG) Informationen und
Anmeldungen Telefon (0731) 482102, E-Mail: wib@gt-ulm.de.
Computertraining
Tablet und Smartphone Basis. Termine nach Vereinbarung.
Anmeldung unter (0731) 161-5156.
iPad und iPhone Basis. Termine nach Vereinbarung. Anmeldung
unter Telefon (0731) 161-5156.
Handy-Ticket statt DING-Card. Hilfe beim Installieren aufs
Handy. Montags 10 bis 12 Uhr und freitags von 17 bis 18 Uhr.
Anmeldung, auch AB, Telefon (0731) 482102.
Kurse
Bauchtanz Donnerstag von 14 bis 15 Uhr, UG. 
Englisch für Fortgeschrittene Dienstag 10 bis 11.15 Uhr.
Englisch für Anfänger Donnerstag 9 bis 10 Uhr.
Englisch für Anfänger ohne Vorkenntnisse Donnerstag 11.15 bis
12.15 Uhr.
Französisch für Anfänger Dienstag 11.15 bis 12.15 Uhr.
Italienisch für Anfänger mit Vorkenntnissen Dienstag von 9 bis 10 Uhr.
Italienisch für leicht Fortgeschrittene Dienstag 14 bis 15 Uhr.
Italienisch Mittelstufe Donnerstag 10 bis 11.15 Uhr.
Malen und experimentieren Mittwoch 9 bis 11.30 Uhr.
Qi Gong freitags von 8.30 bis 9.30 Uhr.
Seniorengymnastik für Frauen Montag 9.30 bis 10.15 Uhr.
Spanisch für Fortgeschrittene Freitag 15 bis 16 Uhr. 
Spanisch Konversation Freitag 16 bis 17 Uhr. 

Gesangverein Gemütlichkeit
Singstunde Dienstag 19.30 bis 21 Uhr, Sägefeldschule.

Chor der Atemlosen
Chorproben jeden 1. und 3. Mittwoch im Monat von 17 Uhr bis 18
Uhr im Musiksaal Sägefeldschule; Atem- und Stimmbildung jeden
3. Mittwoch im Monat von 16.15 Uhr bis 16.45 Uhr.

Kaninchenzuchtverein Wiblingen und Umgebung 
(Z 230). Wer Interesse an Treffen mit Vereinsmitgliedern hat, bitte
Kontakt mit Thomas Brandl aufnehmen. Telefon 0163 4593150.

Katholische Arbeitnehmerbewegung KAB
Beratung für Arbeit und Soziales sowie Orientierungshilfe für
Menschen, die arbeitslos sind oder unter Konflikten am Arbeits-
platz leiden. Die Beratung ist kostenlos im Gemeindezentrum St.
Franziskus am 21. März, 17. April 2019 von 16 bis 18 Uhr. Anmel-
dung: Telef. (0731) 9206025 oder betriebsseelsorge.ulm@drs.de.

Kreuzbund Ulm e.V.,  Selbsthilfegruppe für Suchtkranke und Ange-
hörige. Treffen der Wiblinger Gruppe jeden Dienstag in den gera-
den Wochen von 19.30 bis 21.30 Uhr in St. Franziskus 

Musikverein Wiblingen Musikheim Wiblinger Ring 12.
Orchesterprobe Mittwoch 20 bis 22 Uhr; 
Probe des Jugendorchesters Dienstag 18 bis 19.30 Uhr.

Regionale Planungsgruppe RPG Wiblingen
Nächste Sitzung Donnerstag, 21. März 2019, 19 Uhr

Reparatur-Café Unterweiler Dorfplatz 3, Unterweiler
Nächste Reparaturtage 18. März 2019, von 15 bis 18 Uhr. Home-
page www.repa-cafe.de.

Reparaturwerkstatt der Wiblinger Akteure
jeden ersten und letzten Montag im Monat von 17 bis 20 Uhr in
den Jugend-Räumen von St. Franziskus. Reparaturgegenstände
können am Reparaturtag abgegeben oder unter E-Mail wiblinger-
akteure@outlook.com angemeldet werden.

RLS – Restless Legs Syndrom Alb-Donau-Kreis 
Gesprächskreise mit Rita Beraneck. Informationen und Termine
unter Telefon 0731 8023641;
Berufstätige können sich telefonisch mit Marie-Luise Neuheuser,
Telefon (07346) 919153, verabreden.

Ruf&Tat
Organisierte Nachbarschaftshilfe Wiblingen, Buchauer Straße 16
(Kath. Pfarrbüro), Telefon (0731) 9405755. Sprechzeiten montags
von 14 bis 16 Uhr und freitags von 9.30 bis 11.30 Uhr.

Schwäbischer Albverein
Öffnungszeiten Albvereinshäusle Mittwoch bis Freitag ab 15 Uhr,
Samstag, Sonntag und an Feiertagen von 9 Uhr bis 24 Uhr. Infor-
mationen Telefon (0731) 46377.

Sozialverband VdK
Frauentreff jeden letzten Mittwoch im Monat. Kontakt: Frau
Schupp, Telefon (0731) 44739.
Entspannungstraining mit Cornelia Möller jeden Mittwoch 17.15
Uhr und 18.15 Uhr im Kögelhof, am Pranger 9 in Wiblingen.
Anmeldung: C. Möller, Telefon (0731) 4098728.

Sportschützen Hubertus
Schnupperschießen jeden ersten Freitag/Monat ab 18 Uhr auf der
Schießanlage am Binsenweiher.

Städtepartnerschaftsverein Wiblingen/Argenton
Stammtisch am letzten Donnerstag eines jeden Monats ab 19.30
Uhr. Treffpunkt unter Telefon (0731) 9386735 oder im Internet
www.partnerschaftsverein-wiblingen-argenton.de.

Familien-Bildungsstätte Ulm e. V.
Das Programm der Familien-Bildungsstätte Ulm e. V. für Januar bis
August 2019 ist erschienen mit einem vielfältigen Angebot von
bewährten und aktuellen Themen aus den Bereichen Frühkindliche
Bildung, Eltern-Bildung, Schüler/innen, EDV und neue Medien,
Psychologie, Persönlichkeitsbildung, Kunst und Kreatives, Gesund-
heit, Kochen und Mode. Das Programm liegt in öffentlichen Gebäu-
den, Arztpraxen und Geschäften aus und ist im Internet unter
www.fbs.ulm.de abrufbar.
Familien-Bildungsstätte Ulm e.V., Sattlergasse 6, Telefon (0731)
96286 0; E-Mail: anmeldung@fbs.ulm.de.
Veranstaltungen im Wiblinger Bürgerzentrum am Tannen-
platz, Buchauer Straße 12:
Abnehmen durch Ernährungsumstellung
Di., 20.3., 19.30 - 21.00 Uhr.
Die Gesundheit liegt im Darm
Do., 12.4., 19.30 - 21.00 Uhr. 
Wiblinger Wochenmarkt jeden Freitag von 9 Uhr bis 16 Uhr auf
dem Wiblinger Marktplatz

Holger Blankenberg Johannes-Palm-Str. 7 89079 Ulm-Wiblingen

Tel: 0731/94587561 Fax: 0731/ 94587562 Handy: 0176/99813659

e-mail: fugen.blankenberg@gmx.de

…verschimmelte Silikonfugen ???

das muss nicht sein …!

… wir helfen Ihnen …

�
�
�
�

Balkon- u. Fensterverfugungen

Badverfugungen

Treppenhäuser

Marmor-/Granitverfugungen

FUGENTECHNIK
BLANKENBERG

Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1
Die

in

Sachen Fugen!Nr.1

Mitarbeiter zur Mithilfe
auf Stundenbasis/450 Euro gesucht.
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Dieser Kalender enthält Termine
aus den redaktionellen Berichten.
Weitere Termine siehe Seite 30.
Sämtliche Angaben ohne Gewähr.

Seniorentreff Kapelle: Ausflug

Seniorentreff Martinusheim

Gemeindeversammlung
Kinderkino: Ferdinand
In der Stille der Nacht
Flohmarkt in Schnürpflingen
Fisch- und Hühnergulasch-Essen
Frühjahrskonzert Gögglingen

Museum im Konventbau: Sonderf.
Voxtett Benefizkonzert

ökumen. Frauentreff:
Maria Magdalena

Seniorentreff Tannenplatz

Seniorentreff Martinusheim

Blutspende
Seniorentreff Martinusheim

Film ab bei Zachäus

Funkenfeuer Donaustetten, Illerkirch-
berg, Unterweiler

ökumen. Frauentreff
ErwBildung: Klosterleben
Vortrag Prof. Maio
Seniorentreff Tannenplatz
Kapelle, Gögglingen
Informationsabend Sägefeldschule

Seniorentreff Martinusheim

Kinderkino: Hilfe unser Lehrer
ist ein Frosch

Wiblinger Kleiderbasar

Künstlermarkt Gögglingen
FSK 18 - Gottesdienst f. junge Erw.

Kleine Buchentdecker

Seniorentreff Kapelle

RPG-Sitzung
Frühlingsliedersingen

Patchwork-Ausstellung
Kinderkino: Käpt`n Säbelzahn
Franziskus-Shop Kleiderbasar

Klavierabend Thomas Weber
Franziskus-Shop Kleiderbasar
Altpapier- u. Altkleidersammlung

Museum im Konventbau: Sonder-
führung

Seniorentreff Tannenplatz,

Seniorenclub Donaustetten

Seniorentreff Martinusheim

Seniorentreff Gögglingen
Kinderkino Vaiana
Frühjahrsputzete

Rädlesmarkt
VdK Jahreshauptversammlung
Ostermarkt
Museum im Konventbau: Sonderführg
Die Verehrung des Heiligen Kreuzes

Meditativer Tanz

Kapelle, Gögglingen

Kleine Buchentdecker

Auftaktveranstaltung
"Demokratie leben"

Vorlesewettbewerb Bibliothek

Kleine Buchentdecker

Geschichtennachmittag in der
Stadtteilbibliothek

WIBLINGEN aktuell 2/2019 31

2019KALENDER
MÄRZ 2019

I M P R E S S U M
WIBLINGEN aktuell – das Stadtteilmagazin für Wiblingen und den Ulmer Süden
Verlag: mv-verlag ulm Landthaler-Pfeifle GbR, Am Wallenkreuz 8, 
89079 Ulm-Wiblingen, Tel. 0731/481115 · mv-verlag@t-online.de
Redaktion: Christa Kuisl (ck), Tel. 0731/46406, redaktion@wiblingen-aktuell.de
Anzeigen: Lisa Landthaler, Tel. 0731/481115 anzeigen@wiblingen-
aktuell.de / Es gilt Anzeigenpreisliste Nr. 7.1 vom 01.01.2019.
WIBLINGEN aktuell erscheint mit 9 Ausgaben pro Jahr und ist offizielles Mit-
teilungsblatt der Regionalen Planungsgruppe Wiblingen. Das Werk ist in all
seinen Teilen urheberrechtlich geschützt. Alle Rechte sind Redaktion und Ver-
lag vorbehalten. Für unverlangt eingesandte Manuskripte keine Gewähr.
Satz/Herstellung: mv-verlag Landthaler-Pfeifle
Bilder: Pressestellen, Veranstalter, Datenbanken, mv-verlag ulm.
© 2019 mv-verlag Landthaler-Pfeifle, Wiblingen. Ausgabe 2 – März 2019 
Printed in Germany. Einen besonderen Dank allen Inserenten, die das Projekt
mit einer Anzeige unterstützt haben!
Die nächste Ausgabe von WIBLINGEN aktuell erscheint mit Heft Nr. 3/2019
am 5. April 2019. Redaktions- und Anzeigenschluß ist am 22.03.2019.
www.wiblingen-aktuell.de
Einem Teil dieser Ausgabe liegt der Gemeindebrief der SE Ulm-Basilika bei.

APRIL 2019

Telefon: 0731 159 89 53
Mobil: 0176 2514 88 82

Gögglinger Str. 14  |  Ulm-Wiblingen
www.salonleonardo.de

Pfullendorfer Str. 9 · 89079 Ulm-Wiblingen · Tel. 0731 - 48 18 60

Fußpflege mit Skalpelltechnik
· Maniküre · SolariumKosmetik
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